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Ich wünsche Dir die zärtliche Ungeduld des Frühlings,
das milde Wachstum des Sommers,

die stille Reife des Herbstes und
die Weisheit des erhabenen Winters.

Irischer Segenswunsch

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Freunde in Nah und Fern!
Wir möchten das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel zum Anlass nehmen, 
um all denen zu danken, die in dem nun endenden Jahr 2018 daran mitgearbeitet 
haben, unsere Stadt und Gemeinden lebens- und liebenswert zu erhalten.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünschen wir von ganzem Herzen ein 
friedliches und besinnliches Weihnachtsfest, vor allem die Zeit, zurückzublicken 
auf die schönen Momente des zu Ende gehenden Jahres, Zeit für die Familie, aber 
auch Zeit, um neue Kraft zu schöpfen.

Für das Jahr 2019 alles Gute, Gesundheit und Glück!

Ihre Bürgermeister

Jürgen Hennemann Ralf Nowak Willi Sendelbeck
Stadt Ebern Gemeinde Pfarrweisach Markt Rentweinsdorf
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß -24
Büro -23
Mobil 0160/5060353
Email juergen.hennemann@ebern.de
Internet www.ebern.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern -28
Büro Pfarrweisach 09535/270
Büro Privat 09535/258
Mobil 0175/4324349
Email ralf.nowak@pfarrweisach.de
Internet www.pfarrweisach.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern -27
Büro Rentweinsdorf 09531/5448
Mobil 0172/8385583
Email willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de
Internet www.rentweinsdorf.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Öffnungszeiten der  Verwaltung

Montag    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne .... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf .......... Tel. 09531/941169

Baunach-Allianz-Manager
Felix Henneberger ist der Manager der Baunach-Allianz.
Sein Büro befindet sich im 1. OG im Ämtergebäude in Ebern.
Erreichbarkeit: 
Telefon 09531/629-47
Email henneberger@baunach-allianz.de

Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale: 09531/629-0
Telefax: 09531/629-52
E-Mail: info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann -42
Lydia Schwarz -13
Tanja Zürl -40
Michelle Georg   -18

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf, Mitteilungsblatt
Johanna Eckert - 17
Christine Thomann -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger -12
Gabi Wild -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn -21
Rita Veen -16
Lukas Pecht   -72

Fundamt, Poststelle
Alexander Herold-Suckert  -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Susan Appel -26
Dirk Suhl -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann-Sittig -34
Horst Junge -37
Lisa Schmitt -35
Stefanie Söllner -36

Kasse
Sonja Batz -31
Ursula Batzner -30
Jochen Greul -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Petra Mytzka -20
Maximilian Schorn -21
Sabrina Diller -15

Systemadministration
Johannes Müller -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann -38
Martin Lang -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst  -41
Josef Müller -43
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst 112
Polizei Ebern 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 8 33
Giftnotruf  089/19240
Krankenhaus Ebern 09531/628-0

Störungsdienste
Gas 0941/28003355
Wasser 09531/629-0
Strom 0941/28003366

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 1:  ET 11. Januar, Redaktionsschluss 

17. Dezember, 9 Uhr
Ausgabe 2:  ET 25. Januar, Redaktionsschluss 

14. Januar, 9 Uhr
Ausgabe 3:  ET 8. Februar, Redaktionsschluss 

28. Januar, 9 Uhr

Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (Montag bis Mittwoch) 09531/629-17

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof  ....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage  ..................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern
Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof  ..........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach
Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof .....................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall
Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche, Wassereinbrüche und Schäden an öffentlichen 
Einrichtungen.
Notruf Bauhof Ebern ....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern ..............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern ............................  0171/9707774
Notruf Bauhof Pfarrweisach  .......................  0172/8640368
Notruf Bauhof Rentweinsdorf  ....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse: Haus Haßfurt 
 der Haßberg-Kliniken,
 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon: 116117
Internet: www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.

Schadensmelder
Sie haben in der Dämmerung eine defekte Lampe bemerkt? Sie 
mussten beim Spaziergang einer Stolperstelle ausweichen? Ihre 
Kinder haben wilden Müll auf dem Spielplatz entdeckt? Ihnen sind 
Schäden durch Vandalismus im öffentlichen Raum aufgefallen?

Helfen Sie den Verantwortlichen in der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern, die Dinge zu verbessern. Mit dem Schadensmel-
der auf www.ebern.de können Sie die Verwaltung ganz einfach 
über solche und andere Missstände informieren. Sofern Sie 
vor Ort ein Foto gemacht haben, lässt sich dieses auch direkt 
hochladen. Nachdem Ihre Meldung bei der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern eingegangen ist, wird diese an die zustän-
dige Stelle weitergeleitet.
 Wenn Sie uns dabei Ihre Kontaktdaten mits-

enden, werden wir Sie gerne über den Bear-
beitungsstand informieren.
Natürlich freuen wir uns auch über Verbes-
serungsvorschläge, Lob und Anregungen. 
Tragen Sie dazu bei, dass es in unserer Hei-
mat im Baunach- und Weisachgrund auch 
weiterhin lebendig und lebenswert bleibt!

Schadensmelder im Internet:
www.ebern.de/index.php/schadensmelder-stadt-ebern
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Vollsperrung der Kreisstraße HAS 51 
zwischen Ebern und der Abzweigung 
nach Losbergsgereuth aufgehoben

Die offizielle Freigabe der Kreisstraße HAS 51 zwischen 
Ebern (Einmündung Mannlehen) bis zur Abzweigung nach 
Losbergsgereuth erfolgte am 12.12.2018.

Wechsel in der Geschäftsleitung 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Herr Ernst Haßler geht mit Ablauf des 31. März 2019 in den 
Ruhestand. Eine Verabschiedung erfolgt im März 2019. Wir 
wünschen dem langjährigen Geschäftsstellenleiter alles Gute 
im wohlverdienten Ruhestand.
Ab 01. April 2019 übernimmt Herr Dirk Suhl die Leitung der 
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Ebern.
Ab sofort hat Herr Dirk Suhl schon die kommissarische Leitung 
der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Ebern. (jh)

der Verwaltungsgemeinschaft Ebern,
des Marktes Maroldsweisach und
der Gemeinde Untermerzbach 2019

  Ein Ferienabenteuer in den Oster-, Pfi ngst- und Sommerferien

  Für alle 6- bis 12-jährigen Kinder von berufstätigen Eltern,
die in der VG Ebern, dem Markt Maroldsweisach und der
Gemeinde Untermerzbach wohnen oder in den
unterstützenden Betrieben arbeiten.

  Der Elternbeitrag liegt bei 13 Euro pro Tag und Kind,
das Geschwisterkind bei 10 Euro. Der Elternbeitrag für
teilnehmende Unternehmen liegt bei 11 Euro für das erste 
Kind und 8 Euro für jedes weitere Kind. Im Elternbeitrag ist die 
Betreuung, verschiedene Aktivitäten inklusive Materialkosten 
sowie Getränke und ein Mittagessen enthalten.

  Für ausführliche Informationen stehen  Ihnen die AWO-
Mitarbeiter (Tel. 09531/9442787) und die Mitarbeiterin der 
VG Ebern, Frau Thomann (Tel. 09531/629-19) zur Verfügung.

Markt
Rentweinsdorf

Gemeinde
Untermerzbach

Stadt
Ebern

Gemeinde
Pfarrweisach

Markt
Maroldsweisach

Sie fi nden uns auch im Internet:

www.ferienabenteuer.ebern.de

Weitere Informationen zum Programm, Anmeldungen … finden 
Sie auf der Homepage: www.ferienabenteuer.ebern.de. Das 
Anmeldeformular für die Ferien 2019 ist ab Februar online ver-
fügbar. Sie haben weitere Fragen zum Ferienabenteuer? Dann 
steht Ihnen Frau Thomann in der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern, Tel. 09531/629-19, gerne zur Verfügung.

Kirche berät Arbeitnehmer
Am Mittwoch, den 19.12.2018, findet von 15.00 bis 18.00 Uhr 
im Elisabeth-Café im Altenheim St. Elisabeth in der Kapellen-
straße 14 in Ebern ein „Beratungsnachmittag Arbeit und Sozia-
les“ statt. Sorgen am Arbeitsplatz, Angst um den Arbeitsplatz, 
Probleme der Arbeitslosigkeit? Die Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung und die Katholische Betriebsseelsorge im Landkreis 
Haßberge bieten für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
monatlich einen „Beratungsnachmittag Arbeit und Soziales“ 
an. An diesem Nachmittag stehen als Gesprächspartner KAB-
Sekretär Christopher Issling und Betriebsseelsorger Rudi Rein-
hart zur Verfügung. Sie bieten Interessenten kostenlose Bera-
tung, Gespräche und Hilfe an. (mp)

Diese Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes  
beschließt das Jahr 2018.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 2, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihre LINUS WITTICH 
Medien KG

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Standesamt geschlossen
Das Standesamt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, ist 
am Dienstag, den 15.01.2019 geschlossen. Vielen Dank für 
die Beachtung und das Verständnis. (pm)

Sprechstunde des Pflegestützpunktes 
Haßberge in Ebern

Der Pflegestützpunkt Haßberge bietet einmal monatlich, immer 
am dritten Donnerstag im Monat, eine Außensprechstunde in 
Ebern an. Die nächste Sprechstunde ist am 20. Dezember von 
14 Uhr bis 17 Uhr in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, im 
Sitzungszimmer. Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um telefonische Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Pflegestützpunkt Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 
Haßfurt, Telefonnummer 09521/27-495

Sprechtag der Handwerkskammer
Die Handwerkskammer für Unterfranken hält am Mittwoch, 16. 
Januar 2019, ihren Sprechtag ab. Der Sprechtag findet von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Ämtergebäude der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, statt. Anmeldung bitte bei 
Dipl.-Kfm. Herrn Wolfgang Stumpf unter Tel. 09771/63589-42.

Rentensprechtag
Am Donnerstag, 17. Januar 2019, findet in der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern der Rentensprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr statt. Für Terminvereinbarungen wenden Sie sich 
bitte an Frau Veen, Tel. 09531/629-16.
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Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
Stadt Ebern, Markt Rentweinsdorf, Gemeinde Pfarrweisach  
Zutreffendes bitte ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen  

  

BEKANNTMACHUNG  

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 

die Erteilung von Eintragungsscheinen  

für das Volksbegehren „Rettet die Bienen!“  
(Eintragungsfrist vom 31. Januar bis 13. Februar 2019)  

  

1. Das Wählerverzeichnis für das Volksbegehren „Rettet die Bienen!“  
  

  der Verwaltungsgemeinschaft Ebern  
  

wird am Freitag, 11.01., Montag, 14.01. und Dienstag, 15.01.2019  
  

   während der Dienststunden im  
  

  

Verwaltungsgebäude der VGem Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Zimmer 2 und 3  
  
für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
können überprüft werden, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Stimmberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem 
Bundesmeldegesetz eingetragen ist.  
  

2.   Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.  

  
3. Zur Eintragung in die Eintragungsliste für das Volksbegehren ist nur zugelassen, wer   

a) in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder   

b) einen Eintragungsschein hat und stimmberechtigt ist.  

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von Freitag, 11.01. bis spätestens 

Dienstag, 15.01.2019 schriftlich Einspruch einlegen.   

Am Freitag, 11.01., Montag, 14.01. und Dienstag, 15.01.2019 kann der Einspruch auch durch 
Erklärung zur Niederschrift im  

Verwaltungsgebäude der VGem Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Zimmer 2 und 3 eingelegt werden.  
  

4. Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in die Eintragungsliste eines beliebigen Eintragungsraums 
in Bayern eintragen.  

Darüber hinaus können Stimmberechtigte, die während der gesamten Eintragungszeit wegen Krankheit 
oder körperlicher Behinderung nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, einen 
Eintragungsraum aufzusuchen, gem. Art. 69 Abs. 3 Satz 3 LWG auf dem Eintragungsschein eine 
Hilfsperson mit der Eintragung beauftragen. Das Vorliegen dieser Voraussetzungen ist auf dem 
Eintragungsschein eidesstattlich zu versichern. Briefliche Eintragung ist nicht möglich.  

5. Einen Eintragungsschein erhält auf Antrag, wer  
  

5.1 in das Wählerverzeichnis eingetragen und stimmberechtigt ist,  

5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen, aber stimmberechtigt ist und  

  

Amtliche Bekanntmachungen
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a) nachweist, dass er ohne Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 

76 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 Landeswahlordnung (bis zum 10. Januar 2019) oder die Einspruchsfrist 

gegen das Wählerverzeichnis nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung (bis zum  

15. Januar 2019) versäumt hat,  

b) dessen Stimmrecht erst nach Ablauf der Fristen nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 oder § 19 Abs. 

1  

Landeswahlordnung entstanden ist,  

c) dessen Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde von der 

Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.  

  

6. Der Eintragungsschein kann bis zum Ende der Eintragungsfrist, 13.02.2019, 16 Uhr im                                             

  

        Verwaltungsgebäude der VGem Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Zimmer 2 und 3  

    

schriftlich (auch per Telefax, E-Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.  

  Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 

bedienen.   

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 

dass er dazu berechtigt ist.  

7. Der Eintragungsschein wird übersandt oder amtlich überbracht. Versichert eine stimmberechtigte Person 

glaubhaft, dass ihr der beantragte Eintragungsschein nicht zugegangen ist kann ihr bis zum Ende der 

Eintragungsfrist (13.02.2019,16 Uhr2) ein neuer Eintragungsschein erteilt werden.  

  

8. Der Eintragungsschein kann auch durch die stimmberechtigte Person persönlich abgeholt werden. An 

andere Personen kann der Eintragungsschein nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur 

Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen 

wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat sie der 

Gemeinde vor dem Empfang der Unterlagen schriftlich zu versichern.  

  

9. Stimmberechtigte, die eine Hilfsperson mit der Eintragung beauftragen wollen (Art. 69 Abs. 3 Satz 3 

Landeswahlgesetz, siehe oben Nr. 4), erhalten mit dem Eintragungsschein den Text des Volksbegehrens.   

  

  
Ebern, den 04.12.2018        

  

  

Jürgen Hennemann     Willi Sendelbeck      Ralf Nowak  
1. Bürgermeister Stadt Ebern         1. Bürgermeister Markt Rentweinsdorf       1. Bürgermeister Gemeinde Pfarrweisach  
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Betreuungsgebäude der Grundschule mit Mittagsbetreuung 
konnte auf eine „vernünftige Förderquote“ zurückgegriffen wer-
den. Die Kosten nannte er hier mit 1.9958.223 Euro, wobei der 
Zuschuss der Regierung von Unterfranken sich auf 1.221.000 
Euro belief. Die Außengestaltung stehe noch an.
Die Kanalsanierung im Bereich der ehemaligen Kaserne sei 
abgeschlossen. Zirka 90.000 Euro wurden hierfür aufgewen-
det. Auch die Kläranalage in Kurzewind sei fertig gestellt. Hier 
betrugen die Baukosten 580.000 Euro. „Damit ist die Abwas-
seranlage der Stadt Ebern komplett fertig“, sagte der Bürger-
meister. Auch der dortige Straßenausbau belief sich auf 41.000 
Euro. Erfolgt sei die Baugebietserschließung in Ebern in der 
Sudetenstraße (Wirsing-Acker). 60.000 Euro wurden für das 
Archiv ins Ämtergebäude gesteckt und für den Bauhof wurden 
Anschaffungen in Höhe von 200.000 Euro getätigt (u. a. eine 
neue gebrauchte Kehrmaschine und ein Multicar), sowie ein 
Feuerwehrauto für Eyrichshof besorgt, was 127.000 Euro kos-
tete. Auch die Drehleiter der Feuerwehr Ebern musste ersetzt 
werden, neue Pumpen gab es für die Feuerwehren in Fierst, 
Eyrichshof und Weißenbrunn. 
Beim Breitbandausbau befinde man sich auf der „Zielge-
raden“, sagte Hennemann. Dieser wurde in vier Verfahren 
durchgeführt, zuletzt mit dem sogenannten „Höfebonus.“ Die 
Ansiedlung von Aldi auf dem ehemaligen Gelände von Mer-
cedes Scholz in Ebern sei in Arbeit und es würde für „Aldi-alt“ 
eine Nachnutzung geben. Näheres konnte der Bürgermeister 
jedoch dazu noch nicht sagen. Für die Wasserschutzgebiete 
standen und stehen Gespräche mit den Landwirten an, um die 
Nitratwerte im Grundwasser zu senken. In Ebern dürften nach 
einem vom Stadtrat beschlossenen Konzept 100 Hektar mit 
Photovoltaikanlagen bebaut werden. Derzeit seien schon 90 
Prozent davon erreicht. Aufwendig gestalte sich die Sanierung 
der Kläranlage. Von der Baunachallianz verspreche man sich 
Synergieeffekte. Die Einwohnerzahl sei mit 7.740 Einwohnern 
relativ stabil. Wohnraumschaffung sei eine wichtige Aufgabe 
und auch für Gewerbegebiete würden Areals gesucht. Die 
Finanzsituation gestalte sich in der Stadt Ebern recht zufrieden-
stellend, allerdings sind nicht geplante Mehreinnahmen schon 
wieder verplant. „Es fließt viel in den laufenden Betrieb, um die 
Infrastruktur aufrecht erhalten zu können“, sagte Hennemann. 
Ein „großer Brocken“ wird für die Sanierung des 45 Jahre 
alten Freibades nötig sein. Dort sei das Jahr 2018 ein „gutes 
Jahr“ gewesen, was den Besuch anbelangt. Kunstwerke in der 
Anlage sollen mit Beschreibungstafeln versehen werden und 
für die Straßenbeleuchtung stünde im kommenden Jahr der 
Austausch der Leuchtmittel an.
Den Leerständen wolle man entgegenwirken und sei in das 
Förderprogramm „Innen statt Außen“ gekommen. „Unser Prob-
lem von Leerständen in der Stadt sind in erster Linie ehemalige 
Geschäftsanwesen“, sagte der Bürgermeister. In Ebern gebe 
es insgesamt 200 Baulücken, die alle erschlossen sind und 
sofort nach Umbau genutzt werden könnten. Neubaugebiete 
würden nur noch bei tatsächlichem Bedarf ausgewiesen. Wo 
schließlich die Landesbaudirektion, die derzeit mit 25 Beschäf-
tigten im Rathaus untergebracht ist, ihr neues Domizil finden 
wird, stehe noch nicht fest. Da gebe es noch Verhandlungen.
Im Seniorenzentrum St. Elisabeth gebe es Mängel baulicher 
Art. Hier stehe eine Sanierung an und auch ein Neubau der 
Diakonie im Mannlehen sei weiter in Planung. Das Pflaster am 
Marktplatz bereite Probleme und müsse ständig ausgebessert 
werden. Hier wird eine Lösung gesucht, wie es dort künftig wei-
tergehen könne. Fertig gestellt wird der Kreisel in der Cobur-
ger Straße, der als „Schulkreisel“ bezeichnet wird. Dazu zeigte 
Hennemann ein Modell der Grundschule Ebern, wie der Kreisel 
einmal aussehen könnte. Gekauft wurde die Xaver-Mayr-Gale-
rie von der Stadt. Dort sollen auch Wohnungen für Asylbewer-
ber entstehen. Das werde gefördert. Es steht die Sanierung der 
Mittelschule an, was in Abschnitten erfolgen werde. 

ebern

Informationen

Sitzungstermine
20. Dezember, 18 Uhr: Stadtrat, Betreuungsgebäude Grund-
schule

Bürgerversammlung Ebern 2018 - 
Rück- und Ausblick

Bürgermeister Jürgen Hennemann (links) bei seinen Ausführun-
gen. Auch stellte er Dirk Suhl (rechts) als Nachfolger von Ernst 
Haßler als geschäftsführenden Beamten vor. Foto: Helmut Will

Einen umfassenden Rückblick und einen Ausblick über künf-
tige Investitionen gab Bürgermeister Jürgen Hennemann am 
Donnerstagabend in der Rathaushalle vor etwa 60 Bürgerinnen 
und Bürgern. Auch hatten die Versammlungsteilnehmer Gele-
genheit ihre Wünsche und Sorgen vorzutragen.
Eines der Themen war die Schließung der Hausarztpraxis des 
Arztes Hans Merkl und die Bemühungen, diese Praxis nicht von 
der Bildfläche verschwinden zu lassen.
Dazu sagte der Bürgermeister, dass es sowohl gleichermaßen 
Anliegen der Stadt Ebern als auch der im hiesigen Bereich 
niedergelassenen Ärzte wäre, diese Praxis zu erhalten. Ein 
Gespräch habe deshalb mit den Ärzten stattgefunden und 
diese hätten signalisiert, dass es schwierig für sie sei, weitere 
Patienten anzunehmen. „Wenn sich hier keine Lösung finden 
würde, wäre die Praxis mit einem Strich der kassenärztlichen 
Vereinigung von der Bildfläche für immer verschwunden“, sagte 
der Bürgermeister. Dies deshalb, weil der Bereich mit Hausärz-
ten überproportional gut versorgt sei. Deshalb würden Über-
legungen mit dem Kreis und den Haßberg-Kliniken angestellt, 
wie man die Praxis erhalten könne. Der Bürgermeister bedau-
erte, dass die Lebenshilfe aus der ehemaligen Berufsschule 
ausgezogen sei und nach Haßfurt verlagert wurde. Ein weiterer 
Bedarf an Kinderbetreuung habe es erforderlich gemacht, dass 
weitere Kita-Gruppen, so auch zwei „Übergangsnotgruppen“ 
in der ehemaligen Berufsschule geschaffen werden mussten. 
Beschlossen sei auch der Umbau einer Kindergartengruppe 
in eine Krippe in der städtischen Kindertagesstätte. Für das 
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Eberner Teilnehmer am ersten Forum des Marktplatzes der bio-
logischen Vielfalt, von links: Die Mitglieder des Steuerkreises 
„Ebern summt“ Klaus Mandery, Leiter des Instituts für Biodi-
versitätsinformation e.V., und Bauhofmitarbeiter Dirk Kammlott, 
zuständig für den Grünbereich, sowie Bürgermeister Jürgen 
Hennemann. Foto: Jürgen Hennemann

Gemeinsam wurden der Zeitplan abgestimmt, die Netzwerkor-
ganisationen festgelegt und übergeordnete Ziele definiert.
Für die Stadt Ebern reisten Bürgermeister Jürgen Hennemann 
und die Mitglieder des Steuerkreises „Ebern summt“ Klaus 
Mandery, Leiter des Instituts für Biodiversitätsinformation e.V., 
und Bauhofmitarbeiter Dirk Kammlott, zuständig für den Grün-
bereich, in die Oberpfalz.

„Nachhaltige Politik für nachfolgende Generationen“
Alle zehn Gemeinden sind nach Tännesberg gekommen, dane-
ben auch zahlreiche Vertreter aus den Verbänden der Träger-
gemeinschaft, von Unterstützern und Förderern. Zusammen 
betonten sie, wie wichtig der verstärkte Einsatz für den Erhalt 
und die Förderung der Arten- und Lebensraumvielfalt ist. 
Schließlich bietet das Modellprojekt „Marktplatz der biologi-
schen Vielfalt“ umfassende Möglichkeiten für die Kommunen, 
sich in Sachen Arten- und Biotopschutz zu engagieren. Max 
Völkl, Erster Bürgermeister des Marktes Tännesberg: „Kom-
munen stehen mit ihren eigenen Flächen und dem unmittelba-
ren Kontakt zur Bevölkerung beim Schutz der Biodiversität in 
besonderer Verantwortung“, so Völkl. „Sich dieser Aufgabe zu 
stellen, bedeutet nachhaltige Politik für nachfolgende Generati-
onen zu machen!“.
Genau das werde in Ebern von der Stadt mit vielen Akteuren 
mit vielfältigen Veranstaltungen und Vorhaben betrieben, wes-
wegen man sich auch für das Projekt beworben habe, stellt 
Bürgermeister Jürgen Hennemann fest. „Bei der Vorstellung 
der 10 teilnehmenden Gemeinden wurde deutlich, dass große 
Unterschiede in der „Startposition“ bestehen“, berichtet Klaus 
Mandery. „Da ist die Stadt Ebern bereits im vorderen Bereich 
angesiedelt. Viele Maßnahmen laufen schon seit Jahren.“ 
Sowohl die Verfahrensweise des Bauhofes, mit der Anlage von 
Blühflächen, als auch die Aktivitäten der Vereine und des Ins-
tituts für Biodiversitätsinformation e.V. bildeten hier eine gute 
Grundlage.
Unterstützt und maßgeblich gefördert wird das Projekt „Markt-
platz der biologischen Vielfalt“ durch den Bayerischen Natur-
schutzfond. Georg Schlapp, Vorstand des Bayerischen Natur-
schutzfonds und in Vertretung des Bayerischen Staatsministers 
für Umwelt und Verbraucherschutz, Thorsten Glauber, machte 
die gesamtgesellschaftliche Bedeutung der Biodiversität deut-
lich: „Nach der Unterstützung des Marktes Tännesberg auf sei-
nem Weg zur Biodiversitätsgemeinde, ist das neue Projekt der 
folgerichtige Schritt, die Bayerische Biodiversitätsstrategie in 
Kommunen über ganz Bayern verteilt umzusetzen. Der Transfer 
guter Erfahrungen und die finanzielle Förderung werden wich-
tige Impulse geben.“

Das Baugebiet Haube II in Unterpreppach könnte wohl ab 
September 2019 genutzt werden. In Planung seien der Kanal 
im Mühlenviertel, die Straße von Sandhof nach Heubach und 
das Feuerwehrhaus in Unterpreppach. „Wir suchen bebaubare 
Grundstücke, das brennt uns auf den Nägeln“, sagte Henne-
mann. Für das Flurbereinigungsverfahren Ebern III-Baunach-
grund, wird eine Vorstandschaft gesucht, die acht Personen 
umfassen müsse. Meldungen von Interessenten nimmt die 
Stadt gerne entgegen. „Die Umzingelung von Sperrungen um 
Ebern löst sich langsam“, sagte der Bürgermeister und verwies 
darauf, dass die Straße wohl um den 14.12.18 wieder aufgeho-
ben werden könne. Verbessert habe sich die Parkmoral in der 
Stadt, seit der Verkehrsüberwachungsdienst unterwegs ist. Ein 
Problem seien immer noch zugeparkte Grundstückseinfahrten.
Anliegen der Bürger
Der Marktplatz solle so schön gestaltet werden, wie es die 
Kapellenstraße in Ebern ist, sagte eine Versammlungsteilneh-
merin. Sie beschwerte sich, dass Gehwege häufig zugeparkt 
wären und man die Straße betreten müsse, um weiter zu kom-
men. Da sollten die „Politessen“ mehr darauf achten, war ihr 
Wunsch. Manche Autofahrer fahren nachts wie Irre durch 
Ebern, beklagte ein Mann. „Sie rasen von Kreisel zu Kreisel, 
drehen ihre Runden. 
Ich habe mal gehört wie einer in einer Tankstelle prahlte, dass 
er mit 188 Sachen innerorts gefahren ist. Das war ein junger 
Kerl mit einem Golf.“ Räume für Kurse der VHS würden feh-
len, sagte Irmgard Ruhhammer und Ralf Kestel wollte wissen, 
wann die Neubrückentorstraße „abgerechnet“ werde. Er zeigte 
sich auch überrascht, dass es im Mannlehen mit dem Alten-
heim nicht weitergehe, obwohl der Stadtrat hierzu schon einen 
Beschluss gefasst habe. Dazu sagte Hennemann, dass man 
vom Bauträger noch keine Info über die Maße des Projektes 
habe, darauf würde man noch warten. Walter Ullrich schlug 
vor, die Frauengrundhalle aufzuwerten und in der Xaver-Mayr-
Galerie könnte man im Erdgeschoss einen Veranstaltungsraum 
einrichten, um diese mehr zu beleben. Eine Art „Bürgerhaus“, 
meinte er. Da wollte der Bürgermeister die Erwartungen eher 
dämpfen.
Text: Helmut Will

Gemeinsam für mehr biologische Vielfalt

Auf dem ersten Forum im Biodiversitätsprojekt „Marktplatz der 
biologischen Vielfalt“ legten die beteiligten Projektgemeinden 
den Grundstein für einen langfristigen Einsatz zum Schutz der 
Arten- und Lebensraumvielfalt.
Ziel des „Marktplatzes der biologischen Vielfalt“ ist es, den 
Erhalt der Biodiversität als kommunale Aufgabe zu verankern 
und ins Gemeindeleben zu integrieren. Die Projektgemein-
den sollen neben positiven Entwicklungen im Gemeindege-
biet auch multiplizierende Wirkung für den Schutz der Arten 
und Lebensräume in bayerischen Kommunen entfalten. Das 
Projekt bringt die Bayerische Biodiversitätsstrategie bzw. das 
Biodiversitätsprogramm Bayern 2030 auf kommunaler Ebene 
zur Umsetzung. Hierzu erhalten die Gemeinden Beratung bei 
der Erstellung gemeindespezifischer Strategien zum Erhalt und 
zur Förderung der biologischen Vielfalt und Unterstützung bei 
der praktischen Umsetzung erster Maßnahmen zum Arten- und 
Lebensraumschutz.
Das Modellprojekt „Marktplatz der biologischen Vielfalt - Bay-
erische Kommunen setzen auf Biodiversität“ versammelte die 
zehn Projektgemeinden zum ersten Forum am 30.11.2018 in 
Tännesberg (Lkr. Neustadt a.d. Waldnaab, Oberpfalz). 
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Erstes Forum der 10 Gemeinden, die für den Marktplatz der 
biologischen Vielfalt ausgewählt wurden. Rechts im Bild der 
Bürgermeister der gastgebenden Biodiversitätsgemeinde Tän-
nesberg Max Völkl. Foto: Jürgen Hennemann

Text: Florian Lang, Projektmanagement „Marktplatz der biologi-
schen Vielfalt“

Weihnachtskrippen

Die Weihnachtskrippe des Bürgervereins im Rathaushof

Die von Erich Wolfert gemalte 
Hirtenfigur als Hinweis auf die 
Weihnachtskrippe des Bürger-
vereins im Rathaushof.
Fotos: Jürgen Hennemann

Besuchen Sie die Weih-
nachtskrippen des Bürger-
vereins im Rathaushof. Die 
liebevoll gestaltete Krippe 
mit wechselnden Bildern der 
Weihnachtsgeschichte ist 
immer Sonntag nachmittags 
geöffnet. Ebenso lohnt sich 
ein Besuch der Weihnachts-
krippe der Kolpingsfamilie 
Ebern in der Stadtpfarrkir-
che. Hier ist die Krippen-
szene in originalgetreu nach-
gebauten Gebäuden der 
Stadt Ebern auf dem Markt-
platz dargestellt. Vielen Dank 
den ehrenamtlichen Helfern, 
die in viel mühevoller Kleinar-
beit die Krippen erstellt 
haben und Aufsichtsdienst 
leisten. Damit die Weih-

nachtskrippe des Bürgervereins im Rathaushof auch gefunden 
wird, hat der städtische Bauhof eine Hirtenfigur erstellt, die bei 
Öffnung vor das Rathaus gestellt wird. Gemalt hat den Hirten 
Erich Wolfert aus Heubach. Herzlichen Dank dafür. (jh)

Auf breiter Basis der bayerischen Naturschutzverbände
Auf ein langes Engagement in Tännesberg blicken auch die 
bayernweit agierenden Naturschutzverbände der Trägerge-
meinschaft des Projekts zurück. Richard Mergner, Erster Vorsit-
zender BUND Naturschutz in Bayern e.V., Dr. Norbert Schäffer, 
Erster Vorsitzender Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V., 
und Dr. Wolfgang Schiefer, Erster Vorstand Wildland-Stiftung 
Bayern, der Naturschutzstiftung des Bayerischen Jagdverban-
des, hoben die überwiegenden Erfolge der vergangenen 30 
Jahre für die Biodiversität in Tännesberg hervor. Allerdings, so 
die Verbandsvertreter, dürfe man sich darauf nicht ausruhen, 
denn der Verlust von Arten und Lebensräumen schreitet voran. 
Deshalb blieben sie auch als Träger des Projektes „Marktplatz 
der biologischen Vielfalt“ gemeinsam aktiv. Die Bündelung der 
Kompetenzen ist die Stärke der Initiative, da sind sich alle Trä-
ger einig.

Die Erfahrungen anderer nutzen

Die Arbeitsphase des ersten Forums der Projektgemeinden 
begann mit einem Impulsreferat von Martin Summer, Bürger-
meister der österreichischen Marktgemeinde Rankweil, Vorarl-
berg. Er referierte über den Mehrwert und die Herausforderun-
gen für Gemeinden im Kontext des Biodiversitätsengagements. 
Für Rankweil, über die Grenzen Österreichs als Pilotgemeinde 
bekannt, zog er ein ausgesprochen positives Fazit. Mit kleinen 
Maßnahmen am Straßenbegleitgrün und gemeindeeigenen 
Flächen in Siedlungsgebieten wurde begonnen. Es habe sich 
dadurch nicht nur die Artenvielfalt im Gemeindegebiet deutlich 
steigern lassen, sondern darüber hinaus stellten sich neben 
positiven finanziellen Effekten für die Gemeinde auch eine stär-
kere Bürgerbeteiligung ein. 
Er motivierte seine bayerischen Amtskollegen mit ihren 
Gemeinden zusammen, ebenfalls ein Umdenken anzustoßen. 
„Nicht alle städtischen Flächen müssen kurz gemäht sein und 
dürfen im Jahresverlauf schon einmal „unordentlich“ aussehen, 
um die Artenvielfalt zu stärken“, übertrug Bürgermeister Jürgen 
Hennemann die Erfahrungen auf Ebern. Auch hier mussten 
sich die Bürger auf die neue Situation einstellen. Das falle umso 
leichter, je mehr das Thema Biodiversität und Artenvielfalt in 
der öffentlichen Diskussion in der Stadt eine Rolle spiele, stellt 
Hennemann fest.

Aller Anfang ist nicht leicht
In Workshops wurde am Nachmittag die allgemeine Ausgangs-
situation der Gemeinden beim Schutz der biologischen Vielfalt 
herausgearbeitet. Daraus ableitend formulierten die Gemeinde-
vertreter ihre Erwartungen an das zentrale Projektmanagement, 
die Fachberatung bei der Strategieerstellung, die gemeinsame 
Öffentlichkeitsarbeit und schließlich an ihre Kommune selbst. 
„Für uns als Stadt Ebern ist wichtig, Fördertöpfe zu erschließen, 
die unsere Aktionen und Vorhaben langfristig sichern“, so Bür-
germeister Hennemann. Unser Ziel wäre, die Aktivitäten zu ver-
stetigen, so dass das Bewusstsein für die Biodiversität in der 
Bevölkerung weiter verankert werden könne. Das könne gut mit 
einem Biodiversitätszentrum in der Kaserne zum ehemaligen 
Standortübungsplatz erfolgen, meint der Bürgermeister für die 
zukünftige Ausrichtung.
Interaktiver Austausch und gemeinsame Diskussionen las-
sen erwarten, dass aus dem ersten Forum und durch zukünf-
tige gemeinsame Veranstaltungen ein belastbares und aktives 
Netzwerk an Projektgemeinden am Entstehen ist. Hier konnte 
bereits Dirk Kammlott über die Bauhofaktivitäten berichten. 
Jede einzelne Kommune versteht sich dabei als Kristallisations-
punkt für mehr Biodiversität in ihrer jeweiligen Region.
Abschließend unterzeichneten die Vertreter der Projektgemein-
den und der Träger des Projektes „Marktplatz der biologischen 
Vielfalt“ eine gemeinsame Zielvereinbarung, die die Ergebnisse 
des Tages als Leitlinien zusammenfasste. Über diese wird 
demnächst berichtet.
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Pfarrweisach

auf ein Wort

Frohe Weihnachten
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr neigt sich dem Ende entgegen.

Weihnachten ist nahe. Vor allem unsere Kinder können es 
kaum erwarten.

Jetzt umgibt uns eine erwartungsvolle Zeit --- Die Adventszeit. 
Sie soll uns einstimmen, auf das kommende, freudige Ereignis: 
Christi Geburt. Oft ist diese Zeit, mit vielen Terminen, übervoll. 
Haben Sie schon Geschenke gekauft?

Dem Jahr gehen nun die Tage aus, und vieles muss noch 
schnell erledigt werden. Groß ist der Trubel auf den Weih-
nachtsmärkten.

Weihnachtsfeiern füllen den Kalender. Besinnung und Entspan-
nung in dieser Zeit möge uns Kraft geben für das nächste Jahr. 
Nehmen Sie sich diese Zeit, und schenken Sie sich in Ihrer 
Familie vor allem Liebe. Auch ein gutes Wort, das von Herzen 
kommt, kann Wunder bewirken. Ich bedanke mich im Namen 
der Gemeinde Pfarrweisach bei meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Bauhof und im Kindergarten, sowie auch in der 
VG Ebern.

Die Leistungen des Bauhofes sowie im Kindergarten vor Ort 
sind sehr vielfältig und gehen auch mal über die Leistungs-
grenze dieser Einrichtungen. Hier ergeht ein ganz besonderer 
Dank an unsere tatkräftigen Beschäftigten.

Freuen wir uns nun gemeinsam auf ruhige, friedliche Feiertage.

Ich wünsche Ihnen:
Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Ralf Nowak, 1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Wohnungsvermietung 
in der ehemaligen Schule Lichtenstein

In der ehemaligen Schule im Gemeindeteil Lichtenstein, 
Gemeinde Pfarrweisach, ist eine Wohnung im Obergeschoss 
(OG) mit 131 m² Wohnfläche ab sofort neu zu vermieten.
Die unmöblierte Wohnung besteht aus Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, 2 Kinderzimmern, Küche und Bad, Flur, Abstellraum 
und WC. Sie ist mit einer Ölzentralheizung ausgestattet. Das 
Haus wurde in den Jahren 1997 / 1998 mit öffentlichen Mitteln 
modernisiert.
Die Kaltmiete beträgt mindestens 420,-- € (=3,20 €/m²) zzgl. 
Nebenkosten gem. Betriebskostenverordnung nach Verbrauch.
Bewerbungen können schriftlich an die Gemeinde Pfarrwei-
sach, Rittergasse 3, 96106 Ebern, oder per e-mail an (josef.
mueller@ebern.de) gerichtet werden.
Telefonische Auskünfte werden unter den Tel.-Nrn. 
09531/62943 o. 62941 erteilt. Die Wohnungsbesichtigung wird 
nach vorheriger tel. Abstimmung ermöglicht.

Ebern setzt ein Zeichen für das Leben

Norbert E. Wirner produzierte 
auf den rot angestrahlten Grau-
turm eine sich bewegende Frie-
denstaube. 

Foto: Jürgen Hennemann

Am Aktionstag am 30.11. 
„Städte für das Leben - Städte 
gegen die Todesstrafe“ hat 
sich die Stadt Ebern wieder, 
nach 2014, der Beleuchtung 
des ehemaligen Gefängnis-
ses, beteiligt. Dazu rufen Jahr 
für Jahr die Initiatoren der 
Gemeinschaft Sant‘ Egidius 
aus Würzburg auf. Es beteili-
gen sich weltweit Städte, 
indem sie Lichtzeichen set-
zen. „Wir wollten damit auf die 
noch immer in Teilen der Welt 
vorherrschenden Verstöße 
gegen die Menschenrechte 
hinweisen“, erklärt Bürger-
meister Jürgen Hennemann. 
Somit stünden wir in einer 
Reihe mit Würzburg, Paris 
oder Rom. Vorbereitet wurde 
die Aktion durch den Steuer-

kreis Ebern Fairtrade Stadt. Das Motto: Ebern leuchtet: Stadt für 
das Leben - gegen die Todesstrafe! wurde vom Eyrichshofer 
Lichtkünstler Norbert E. Wirner mit Lichtzeichen umgesetzt. 
Dazu war die Straßen- und Weihnachtsbeleuchtung am Markt-
platz komplett ausgeschaltet. Nur die Kirche, das Rathaus und 
der Grauturm wurden effektvoll rot angestrahlt. Auf den Grau-
turm produzierte Norbert E. Wirner eine sich bewegende Frie-
denstaube. Die Verköstigung übernahm der Weltladen mit fair 
gehandelten Produkten. Der Bauhof hatte dafür den Glühwein-
stand am Marktplatz aufgebaut. Verschiedene Musiker ließen in 
der Stadtpfarrkirche „Lieder aus aller Welt“ für die Menschlich-
keit und Frieden erklingen: Es spielte der evangelische Posau-
nenchor Ebern, Mütze & Schal, die Band „Unterwegs“, das Trio 
„Januela“ und Wolfgang Schneider an der Orgel. (jh)

Veränderungen am großen Parkplatz 
am Rückgrabenweg

Am Parkplatz der Firma Valeo am Rückgrabenweg haben sich 
Veränderungen für die Nutzung ergeben. Ein Teil der Parkplätze 
an der Hauptzufahrt neben der Firma Mandrops ist nicht mehr 
Bestandteil des Valeo-Parkplatzes.  Das bedeutet, dass dieser 
Bereich nicht mehr für Valeo-Mitarbeiter genutzt werden kann. 
Wir veröffentlichen dies auf Bitten der Firma Mandrops, da teil-
weise auch unter abgestellten LKW-Containern geparkt wurde. 
Das ist aus Sicherheitsgründen und haftungsrechtlichen Fragen 
nicht zulässig. Wir bitten dies zu beachten, um entsprechende 
Schadensfälle und Auseinandersetzungen zu vermeiden. (jh)

Jetzt spenden!
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft   
IBAN: DE59 6012 0500 0007 7800 06 
BIC: BFSWDE33STG

Ostafrika von  
Hunger bedroht
In Ostafrika bedroht die schwerste Dürre seit 
Jahrzehnten das Leben von Millionen Menschen.
In Äthiopien und Kenia tut ChildFund alles,  
um die Not der Menschen zu lindern. 

Bitte helfen Sie uns dabei, jetzt Leben 
zu retten. Jede Spende zählt!

www.childfund.de/duerre-afrika
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Rentweinsdorf

informationen

Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat des Marktes Rentweinsdorf trifft sich immer 
am ersten Montag des Monats zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20.00 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus in Rentweinsdorf statt. (je)

Sternsingeraktion in Rentweinsdorf
Am 6. Januar 2019 findet wieder die Sternsingeraktion in Rent-
weinsdorf statt, sofern sich genügend Kinder und Erwachsene 
auf den Weg machen, den Segen fürs neue Jahr an die einzel-
nen Häuser zu schreiben. Es ist eine gute Möglichkeit, sich an 
einem Tag für Kinder in Not einzusetzen und damit zum Segen 
zu werden. Anmeldungen nehmen noch Rachilde Neugebauer 
(Tel. 1899) oder Sabine Sperber (Tel. 9442844) entgegen.
Text: Rachilde Neugebauer

Kindergarten

Städt. Kindergarten Jesserndorf
Das Warten hat sich für alle gelohnt

Foto: Team der Kita Jesserndorf

Wir, das Personal der Kinderkrippe Jesserndorf und vor allem 
die Kinder, bedanken uns ganz herzlich beim Bauhofteam für 
den Entwurf und die Gestaltung unserer neuen Hochebene.
Alle Kinder sind sehr begeistert und spielen gerne auf dem 
neuen Schmuckstück. Wir bedanken uns ebenso bei der Firma 
Raumausstattung Müller aus Ebern für die Spende und Verle-
gung des Teppichbodens der neuen Hochebene.
Toll, dass so etwas mit den Firmen und dem Bauhofteam mög-
lich ist. - DANKE!
Text: Team der Kita Jesserndorf

Mit der schriftlichen Bewerbung ist eine Selbstauskunft und ein 
aktueller Einkommensnachweis zu übersenden.
Ebern, den 03.12.2018
Gemeinde Pfarrweisach
Ralf Nowak, 1. Bürgermeister

Informationen

Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfarrweisach trifft sich am 
dritten Donnerstag im Monat zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.00 Uhr (Winterzeit) bzw. 19.30 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus Pfarrweisach statt. In Aus-
nahmefällen kann der Termin abweichen. Interessierte Bürger 
sind als Zuschauer im öffentlichen Teil der Sitzung herzlich will-
kommen. (je)

Förderung der Vereins- 
und Jugendarbeit

Die Gemeinde Pfarrweisach weist darauf hin, dass
Anträge auf Gewährung einer Jugendförderung für jugend-
liche Vereinsmitglieder (für die Jugendförderung ist eine Liste 
der jugendlichen Vereinsmitglieder vom 6. bis zum 18. Lebens-
jahr beizufügen) und
Anträge von den kirchlichen Einrichtungen auf Jugendför-
derung
(hierfür sind die durchgeführten Aktivitäten, Anzahl und Wohn-
ort der Teilnehmer, Kosten etc. anzugeben)
für das Jahr 2018 bis spätestens 31. Dezember des laufenden 
Jahres gestellt werde können.
Die Entscheidung über die Förderung trifft der Gemeinderat 
Pfarrweisach. Verspätet eingehende Anträge können für das 
laufende Jahr nicht mehr berücksichtigt werden. Bei Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an Frau Schmitt (Tel.: 09531/629-35), 
E-Mail lisa.schmitt@ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach
Ralf Nowak, 1.Bürgermeister
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Bücherei

Kirchplatz 2, 96106 Ebern
Telefon: 09531 / 8317
e-mail: stadtbuecherei@ebern.de
Online-Katalog: www.hassberge-moewe.de

Sie finden die Stadtbücherei 
zentral in Ebern am Marktplatz, 

direkt neben der Stadtpfarrkirche

Öffnungszeiten:
Montag & Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr / Dienstag: 10:00 - 13:30 & 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen /   Donnerstag: 10:00 - 12:30 & 15:00 - 18:00 Uhr

Stadtbücherei Ebern

Das Team der  

Stadtbücherei wünscht 

Ihnen allen  
Frohe Weihnachten!

Das Team der  

Stadtbücherei wünscht 

Ihnen allen  
Frohe Weihnachten!

Übrigens: Wir haben vom 24.12. bis 01.01. geschlossen. 
Ab dem 02.01. sind wir wieder für Sie da!

Brauchen Sie noch passende 
Bücher, um sich auf 
Weihnachten einzustimmen?
Sie können bei uns Bücher 
zum Vorlesen, Basteln, 
Plätzchenbacken, 
Dekorieren... 
ausleihen.

Schauen Sie 
doch mal bei uns vorbei!

FF

Fundsachen

Oktober 
2018

Brille, braun Apotheke am Grauturm

17.10.2018 Paybackkarte und 
SIM-Karte

Apotheke am Grauturm

03.11.2018 blaue Einkaufstüte 
mit Inhalt

Winterszeit, Eyrichshof

06.11.2018 Autoschlüssel VW Parkplatz TEDI Ebern
08.11.2018 30-l-Einkaufstasche Stadtbücherei Ebern
08.11.2018 Mütze Stadtbücherei Ebern
08.11.2018 Jacke mit Kapuze Stadtbücherei Ebern

Volkshochschule

Tiefenentspannung durch Klang
KL: Christiane Zettelmeier, Donnerstag, 20.12.2018, 19.00 - 
20.00 Uhr in der vhs Ebern (Gg.-Nadler-Str. 1)

Fotokurs für Anfänger
Samstag, 29.12.2018, 15.00 – 17.00 Uhr in der Kasa Nova Ebern; 
Anmeldung bei Kasa-Nova-Kunst unter (09531) 94 48 863.

Vorankündigung:
Mundart-Rallye: „Vo die Mädli vom Mee zu die Madla vom 
Maa“: Drei Franken in drei Gaststätten in Ebern! Mit von der 
Partie sind: Fredi Breunig (Mundarthumorist mit Rhöner Mund-
art), Wolfgang Reichmann (bekannt als ARD-Sportreporter, 
Bamberger Mundart) und der beliebte Haßfurter Mundartautor 
Wilhelm Wolpert.
Freitag, 18.01.2019, 19.00 - 22.00 Uhr; Karten sind in der 
Leseinsel Ebern erhältlich.
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stätten bei den einstigen Schlachtfeldern in West- und Osteu-
ropa, gepflegt und erhalten werden. Auch die Umbettung von 
gefallenen Soldaten wird damit unterstützt.“
Aus beiden Kriegen werden noch immer gefallene Soldaten 
geborgen, die in eilig angelegten Massengräbern notdürftig 
bestattet wurden oder in einem verschütteten Graben lagen 
und Jahrzehnte später per Zufall oder gezielter Suche gefun-
den wurden. Im Gebiet von Wolgograd, dem einstigen Stalin-
grad, wurde im September ein Massengrab mit deutschen 
Soldaten entdeckt. Inzwischen wurden dort 1837 Kriegstote 
geborgen. Durch gefundene Erkennungsmarken können zahl-
reiche, aber nicht alle Toten identifiziert werden. Das zeigt, wie 
wichtig die Arbeit der Kriegsgräberfürsorge ist.
Leider kann die traditionelle Sammlung des Volksbundes nicht 
mehr flächendeckend in Unterfranken durchgeführt werden. 
Bewohner Unterfrankens, in deren Orten es keine Sammlung 
gab oder die Sammlung verpasst haben, können natürlich 
trotzdem helfen und dem Bezirksverband direkt eine Spende 
zukommen lassen. Bescheinigungen werden auf Wunsch 
ausgestellt. Spenden können mit einem entsprechenden Hin-
weis direkt auf das Konto des Bezirksverbands (Sparkasse 
Mainfranken Würzburg, DE 48 7905 0000 0042 0176 40, BIC: 
BYLADEM1SWU) überwiesen werden. Informationen zum 
Volksbund finden sich im Internet unter www.volksbund.de 
oder telefonisch unter 0931 / 52122.

Verfasser und Ansprechpartner für Rückfragen:
Oliver Bauer, Tel. 0931 / 52122, 
Mail: bv-unterfranken@volksbund.de,
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
Bezirksverband Unterfranken

 

Schnell und sicher zum 

Fischereischein      

 

Wochenendkurs  

Mainleus 
im  Gasthaus „Zur Linde“  

95336 Mainleus, OT Willmersreuth HsNr. 10  
3 Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag,  

je 8 Unterrichtsstunden täglich 
 

 Sa. 09. März / So. 10. März 2019 
 Sa. 16. März / So. 17. März 2019  
 Sa. 23. März / So. 24. März 2019 

 

250,00 €  inkl.  Bücher 
 

Anmeldung zum Kurs über 

www.fischereizentrum-oberfranken.de 

Wir bringen Sie schnell und 
sicher zum Fischereischein 

 

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
befasst sich seit  2010 mit der Veranstaltung 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. 
Fischerprüfung.  

Erfahrene Ausbilder mit staatlicher Prüfung  
und jahrelanger Erfahrung vermitteln Ihnen 
ein solides Wissen.  

Wir schulen an verschieden Örtlichkeiten in 
Oberfranken. Einmal bestimmt auch in Ihrer 
Nähe. Besuchen Sie doch die Webseite des 
FZO und suchen Sie sich dort den günstigsten 
Schulungsort aus. 
 
Wir übernehmen auch gerne die Schulung im 
Namen eines Vereins. Nehmen Sie doch 
einfach Kontakt zu uns auf. 
 

 

 Fischereizentrum Oberfranken 

Vorbereitungslehrgänge zur 
staatlichen Fischerprüfung in Bayern 

   Bernd & Philipp RAPS  
      95496 Glashütten, Lärchenstraße 7  

 Tel: 09279/923802      MobTel: 0172/8969870 
  www.fischereizentrum-oberfranken.de       fzo@online.de 

Sonstige Nachrichten

Informationen der Caritas
Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige am 20.12.
Die Caritas-Sozialstation Haßfurt/Ebern bietet weiterhin die 
inzwischen beliebten Betreuungsnachmittage für Pflegebe-
dürftige an. Sie finden jeden 2. Donnerstag jeweils von 14 bis 
17 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum Ebern statt, der nächste 
am 20.12. Wer nicht gebracht werden kann, wird von zu Hause 
abgeholt.
Der Betreuungsnachmittag soll den Angehörigen zur Entlas-
tung dienen, damit sie sich für diese Zeit unbeschwert etwas 
anderes vornehmen oder auch einfach nur entspannen können. 
Gemeinsam mit den zu betreuenden Pflegebedürftigen begin-
nen wir mit Kaffee und Kuchen, anschließend werden Aktionen 
angeboten wie Singen und Musizieren, Spiele, Gedächtnistrai-
ning, Bewegungsübungen usw.
Wir laden Sie herzlich ein und würden uns freuen, Sie begrüßen 
zu dürfen. Um besser planen zu können, bitten wir um vorhe-
rige Anmeldung.
Für Fragen, auch zur Finanzierung, stehen wir gerne zur Verfü-
gung:
Sabine Paeth, Pflegedienstleitung Caritas-Sozialstation, Graf-
Stauffenberg-Str. 1a, 96106 Ebern; Tel.-Nr. 09531 941485-0;
E-Mail: spaeth@caritas-hassberge.de,
Internet: www.sozialstation@caritas-hassberge.de

Caritas-Fachstelle für pflegende Angehörige
Beratung in Ebern, Graf-Stauffenberg-Straße 1a, 1x monatlich 
am 1. Donnerstag, von 14 bis 16 Uhr;
Täglich Beratung im Caritashaus Haßfurt, Obere Vorstadt 19: 
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr und Mo. - Do. 14 - 16:30 Uhr. Termine auch 
in Ebern nach Vereinbarung möglich, bitte immer Voranmel-
dung über Haßfurt.
Ansprechpartner: Thomas Jakob, Tel. 09521 691-25
oder tjakob@caritas-hassberge.de;
www.seniorenberatung.caritas-hassberge.de

Vorankündigung
46. Caritas-Benefiz-Rosenball
findet am Samstag, 02.02.2019, 
im Oberaurach-ZentrumTrossenfurt statt.
Vielfältige Unterhaltung für einen guten Zweck – wunderbar 
geeignet für Tänzer wie Nichttänzer! Mit der bekannten Band 
Andorras, Verlosung mit attraktiven Preisen, Showtänze des 
TanzZentrums Bamberg, Eintritt 20 €, Schüler 10 € !
Informationen und Kartenvorverkauf 
unter Tel. 09521 691-0 oder
Mail ball@caritas-hassberge.de; www.caritas-hassberge.de

Die Kriegsgräberfürsorge informiert
In vielen Orten Unterfrankens gab es in den vergangenen 
Wochen Sammlungen für den Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge. „Die Sammlung durch Soldaten der Bundes-
wehr, Reservisten und Mitglieder von Soldatenkameradschaf-
ten sowie viele ehrenamtliche Helfer ist eine wichtige Stütze 
unserer Arbeit“, sagt Oliver Bauer, Bezirksgeschäftsführer der 
Kriegsgräberfürsorge in Unterfranken. „Wir sind allen Spendern 
und Helfern dankbar. Diese Unterstützung leistet einen wichti-
gen Beitrag, damit 2,7 Millionen deutsche Soldatengräber des 
Ersten und Zweiten Weltkriegs, überwiegend auf Kriegsgräber-
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Foto: Sebastian Ott

Der Rinnstein stelle möglicherweise ein Risiko für Radfah-
rer und Fußgänger dar und sollte vom Kreis repariert werden, 
lautete ihr Wunsch. Die CSU versprach, in dieser Sache beim 
Landratsamt nachzuhaken. Auch die Straße Zum Himmelreich 
ist seit Jahren in einem schlechten Zustand und sollte dringend 
ausgebessert werden. „Sorgen bereitet den Bürgern auch der 
Löschweiher in der Ortsmitte: Der Sandfang müsse ausgebag-
gert, der Zaun um das Gewässer ausgebessert werden. Auch 
der Mönch, das Bauwerk, das den Wasserstand im Weiher 
reguliert, ist über die Jahre marode geworden. Der Zahn der 
Zeit hat daran genagt. Versuche, ihn zu reparieren, sind bis-
her gescheitert, was sich daran zeigt, dass der Wasserstand 
im Weiher oft zu niedrig ist. Besonders spürbar war das im 
vergangenen Dürresommer. Die CSU-Ebern versprach, hierzu 
bei der Stadt Ebern vorzusprechen. Lob gab es von Seiten der 
Bürger aus Vorbach für den städtischen Bauhof: Die Arbeit am 
Friedhof sei in den vergangenen Jahren stets liebevoll und gut 
gewesen. Die Aussegnungshalle am Friedhof ist mittlerweile 
jedoch in die Jahre gekommen und sollte in Angriff genommen 
werden. Unbeantwortet musste für die Vorbacher bisher die 
Frage bleiben, warum die notwendigen und vor längerer Zeit 
genehmigten Fenster am Feuerwehrheim immer noch nicht ein-
gebaut sind.
Text: Sebastian Ott

Die Problemlöser e.V.

„Das Gewöhnlichste ist das Ungewöhnlichste“
Yiquan Seminar
Samstag, 05. Januar 2019, 14:00 – 18:00 Uhr
im Freiraum Unterfranken
Zielgruppe:
Interessierte und Praktizierende der äußeren und inneren 
Kampfkünste, sowie Qi Gong
Für alle, die an Gesundheit und Bewegungsökonomie inter-
essiert sind. In der inneren Kampfkunst Yiquan gibt es keine 
schwer zu erlernenden Formen. Der Fokus liegt nicht auf äußer-
lichen Bewegungsabfolgen, sondern auf den Prinzipien des 
Aufbaus der inneren Kraft. In der Grundübung Zhanzhuang 
(„Stehen wie ein Baum“) lernen Geist und Körper sich für ein 
erfülltes Wirken in- und außerhalb der Kampfkünste optimal zu 
organisieren. Dies geschieht durch die Vorstellungskraft (=Yi). 
Die Bewegungsformen sind sehr schlicht, direkt und klein. Dies 
macht Yiquan so effektiv. Es sind keinerlei Vorkenntnisse für 
diesen Kurs erforderlich. Jeder kann für sich die Inhalte in sein 
eigenes aktuelles Bewegungs-, Haltungs- und Geisteskonzept 
integrieren und somit verbessern.
Leitung:
Alexander Schug ist Berufsmusiker und beschäftigt sich seit 
über 10 Jahren mit verschiedensten Bewegungstechniken. 
2015 lernte er Yiquan durch Marco Sirch (langjähriger Schüler 
von Jumin Chen) kennen, dessen Schüler er seitdem ist.

Vereinsleben ebern

Bürgerverein Ebern
Stiller Advent
Die Anregung zu den heuer zum 17. Mal stattfindenden „Stille-
Advent-Abenden“ im Heimatmuseum stammt von Pfarrer Hof-
mann aus Finkenau. Sie finden jeweils im vom Kerzenschein 
illuminierten Hauptraum des Museums statt und die Zuhörer 
lassen sich dabei von den Akteuren durch Gesang und Musik, 
Geschichten und Erzählungen verzaubern und auf das bevor-
stehende Weihnachtfest einstimmen. Längst hat sich eine „Fan-
gemeinde“ gebildet, die jedes Jahr aufs Neue sich auf diese 
Abende freut. Es findet noch folgender Abend statt:
* Dienstag, 18.12., 18 Uhr ( Harfinistin Judith Harper)
Hierzu ergeht herzliche Einladung; der Eintritt ist frei nach Wal-
ter Dold - freiwillig.
Text: Ingo Hafenecker

Bis einschließlich 27. Januar ist im Heimatmuseum Ebern 
eine neue Sonderausstellung zu sehen. Aus Anlass des 175. 
Geburtstages des Gesangverein Ebern zeigt der Bürger-
verein eine Schau mit historischen Fotografien und Doku-
menten der Vereinsgeschichte von seiner Gründung am 
18. Mai 1843 bis heute. Das Museum ist jeweils sonn- und 
feiertags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. In der Advents- und 
Weihnachtszeit ist das Museum am 2.12. sowie von 24.12. 
bis einschließlich 7.1. geschlossen.
Text: Stefan Andritschke

Strickabende im Heimatmuseum
Zum zehnten Mal finden in diesem Jahr in der Winterzeit die 
Strickabende im Heimatmuseum Ebern statt. So sind auch 
heuer wieder alle, die gerne stricken, an den Donnerstag-
Abenden bis Weihnachten, jeweils beginnend um 18.30 Uhr, 
zu diesen „Lichtstubenabenden“ eingeladen, gemeinsam mit 
anderen in heimeliger Atmosphäre ihrem Hobby nachzugehen. 
Seit vier Jahren nehmen auch Frauen aus dem Asylantenkreis 
an diesen Abenden teil und fühlen sich hier wohl, bringen sich 
mit ihren uns teilweise fremden Handarbeitstechniken ein und 
sind inzwischen in diesem Kreis voll integriert. Die Veranstal-
ter freuen sich über rege Teilnahme und laden vor allem auch 
jene ein, die zwar gerne stricken aber noch nicht teilgenommen 
haben, einmal zu einem „Schnupperabend“ zu kommen.
Text: Ingo Hafenecker

CSU-Ortsverband Ebern

Ortsbesichtigungen werden fortgesetzt
Der CSU-Ortsverband Ebern setzte seine Reihe der Ortsbe-
sichtigungen kürzlich fort - diesmal stand Vorbach im Fokus. 
Die Bürger sprachen dabei das Thema Ortsdurchfahrt an: Sie 
wollten wissen, ob die Kreisstraße in naher Zukunft saniert wer-
den könne. 
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nen, damit sie die Angst vor Wasser ablegen können. Deshalb 
gehen die erfahrenen Schwimmausbilder auch behutsam mit 
den Ängsten der Kinder um und betreuen sie entsprechend bei 
ihren ersten Schwimmversuchen.
Primäres Ziel war es, das Schwimmen in Grobform mit alters-
entsprechenden, methotisch-didaktischen Lehr- und Lern-
schritten zu vermitteln. Dass dies gut gelungen ist, belegt die 
Tatsache, dass 17 der insgesamt am Schwimmkurs teilneh-
menden 21 Kinder die erste Schwimmprüfung der DLRG, das 
Frühschwimmerabzeichen „Seepferdchen“, erwerben konnten. 
So konnten sich bei der letzten Schwimmstunde die Eltern ein 
Bild von den erlernten Schwimmfertigkeiten ihrer Sprösslinge 
machen und waren weitgehend überrascht von den Leistun-
gen der kleinen „Wasserratten“. Am Abschlusstag erhielten 
alle Mädchen und Jungen von Ausbildungsleiter Andreas Möl-
ter eine Urkunde. Stolz nahmen sie die Urkunden in Empfang, 
doch auch die Mamas und Papas, die am Beckenrand Platz 
genommen hatten, strahlten um die Wette.
Weitere Informationen zum DLRG – Ortsverband Ebern gibt es 
im Internet unter: www.dlrg-ebern.de.
Text: Andreas Mölter

Der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht 
beschenken die DLRG Kinder

Der Nikolaus beschenkt die Kinder, Foto: Klaus Bayersdorfer

Pünktlich und den widrigen Wetterverhältnissen angepasst hat 
sich am Freitagabend eine große Schar von Kindern, zusam-
men mit ihren Eltern, am Hallenbad in Ebern getroffen. Von 
hier startete der Fackelzug zum Vereinsheim nach Fierst. Eine 
lange, durch die Fackeln beleuchtete Gruppe machte sich auf 
den Weg. Schon auf dem Weg übte so manches Kind sein 
Nikolausgedicht. Schon aus der Ferne zog der Duft gegrillter 
Bratwürste, des Glühweins und des Kinderpunsches durch die 
Nacht und beschleunigte die Schritte der Wanderer. Nach einer 
Stärkung und dem Aufwärmen begann das Warten auf den 
Nikolaus. Die Augen der Kleinen begannen zu leuchten, als 
sich der Nikolaus zusammen mit Knecht Ruprecht aus der Dun-
kelheit des nahen Waldes dem Vereinsheim näherte. Nach der 
Begrüßung durch die stellvertretende Vorsitzende Nicole Fehn, 
las der Nikolaus aus seinem großen Buch vor. Darin stand, was 
sich im zurückliegenden Jahr bei der DLRG zugetragen hat. 
Er fand nur lobende Worte sowohl für die Kinder als auch die 
Ausbilder und Betreuer. Gerne hörte er sich die Gedichte der 
Kinder an. Große Freude kam auf, als der Nikolaus die mitge-
brachten Geschenke verteilte. Gemeinsam sang man Weih-
nachtslieder. Der Nikolaus versprach, auch im nächsten Jahr 
zusammen mit seinem Knecht die DLRG wieder zu besuchen 
und machte sich auf in die dunkle Nacht.
In stimmungsvoller Atmosphäre klang die Weihnachtsfeier aus.
Text: Klaus Bayersdorfer

 

 

 

Wo?   Im Vereinsheim DC Gipsy Ebern 
   ( Im Mühlgrabenweg 1 / 96106 Ebern ) 

Wann?   Am Samstag den 05 Januar 2019 

   Meldeschluss ist der 29. Dezember 
   ( Nachmeldungen nur bedingt möglich ) 

Beginn?  11.00 Uhr     

Disziplin?  Herren  und Damen !! Einzel !! 
   ( gespielt wird auf 17 Boards ) 

 

Modus?  Mindestens Doppel-KO - 501 Doppel aus 

Kosten?  5 Euro pro Spieler/Spielerin 

Das Startgeld wird komplett ausgeschüttet 
 

 
 
 

Eingeladen ist jeder, der Spaß am Dart spielen hat 
 

 
 

 
 

Meldungen bitte an:   Rainer Dreßel  

Telefon: 09531/5517  

E-Mail:  biancadressel@t-online.de  

DLRG Ebern
21 Kinder beim Schwimmkurs der DLRG

Die erfolgreichen Kursteilnehmer mit Ausbildern von links: Rose 
Stefan, Dinkel Michael, Rebecca Sommer, Wolfram Girschke, 
Fehn Nicole, Zapf Eva, Beck Steffi, Kirchner Matthias, Weinfurt-
ner Dina, Bayersdörfer Klaus, Mölter Andreas, Foto: DLRG

Erfolgreich konnte der DLRG Ortsverband Ebern seinen 
Schwimmkurs beenden. In den letzten Wochen wurden den 
Kindern im Alter von 5 bis 7 Jahren bei insgesamt zwölf Aus-
bildungsstunden die Grundfertigkeiten des Schwimmens 
geschult. Wie Andreas Mölter, Leiter der technischen Ausbil-
dung, weiß, ist es nach dem Schwimmkurs nötig, mit den Kin-
dern weiter regelmäßig zum Schwimmen zu gehen.
Er und sein Team der DLRG wissen, dass sie Kinder im Grund-
kurs nicht zu perfekten Schwimmern ausbilden können. Dieser 
Kurs sei aber ein erster Schritt, Kinder ans Nass zu gewöh-
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Kirchenmusik Bischwind

Institut für Biodiversitätsinformation e.V.

Wir blühen auf!
Ein Mitmachprojekt für engagierte Kinder 
und Jugendliche im Alter zwischen 10 
und 15 Jahren - durchgeführt von Natur-
pädagogin Andrea Zech und weiteren 
Mitarbeitern des IfBI Ebern
Macht mit!
Bei uns werdet ihr zu ausgebildeten Wild-
bienenhelfern und Experten, führt draußen 
wissenschaftliche Untersuchungen mit rich-
tigen Biologen durch und arbeitet mit dem 
Binokular. Ihr arbeitet viel in der Natur, legt 
in Ebern Blühflächen als Nahrungsquelle 
für Wildbienen an, betreut diese, baut 

Insektennisthilfen und legt Insektennistplätze an.
Außerdem führt ihr wichtige Gespräche mit Verantwortlichen 
und Presse, entwerft euer eigenes Logo, organisiert euer Pro-
jekt eigenständig und erlernt so viele Kompetenzen.
Als Vorbild zeigt ihr auf, dass jeder etwas tun kann und organi-
siert eine Infoveranstaltung für die Bevölkerung, in der ihr über 
euer Projekt informiert und eure Erfahrungen, Ergebnisse und 
euer Wissen für alle anderen zum Nachmachen weitergebt.
Nach Abschluss des Projektes erhaltet ihr ein Zertifikat über 
erlernte Kompetenzen und Erlerntes. Helft mit und macht 
euch stark für Wildbienen, denn…Wildbienen sind fleißige 
Helfer, die besonders wichtig für uns Menschen sind und drin-
gend unseren Schutz brauchen. Sie produzieren zwar keinen 
Honig, sind aber wichtige Bestäuber. Ein Drittel unserer Nah-
rungsmittel wächst nur, wenn es von Bienen bestäubt wird. 
Doch ihr Leben wird immer schwieriger. 

Frauen-Union Ebern

Freie Senioren

Freie Senioren feiern Advent
Die Freien Senioren treffen sich am Mittwoch, 19. Dezember, 
zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier im Restaurant „Peppo“ 
in Sandhof. Beginn ist um 14.00 Uhr.
Text: Edith Fuchs

Gesangverein Ebern

Einladung zur vorweihnachtlichen Feier des 
Gesangvereins Ebern 1843

1 57 ahre1843 - 2018 JGESANGVEREIN EBERN

Ausstellung in Zusammenarbeit mit dem Bürgerverein Ebern

HEIMATMUSEUM EBERN 
4. 11. 2018 bis 27.1.2019

geschlossen am 2.12. und von 24.12. bis 7.1.

Der Gesangverein Ebern 1843 lädt 
alle Mitglieder mit Partner herzlich 
ein, um das Jahr mit besinnlichen 
Gedanken und Liedern, mit einem 
kleinen Essen, Gebäck und Gesprä-
chen miteinander abzuschließen.

Termin: Mittwoch, 19.12.2018 um 19:00 Uhr
im kath. Pfarrzentrum Ebern.

Für die Planung bitten wir um Rückruf Tel. 09531/6780.
Peter Müller 1. Vorstand
Hinweis auf Ausstellung im Heimatmuseum Ebern:
„175 Jahre, 1843 – 2018 Gesangverein Ebern“ Ausstellung in 
Zusammenarbeit mit dem Bürgerverein Ebern vom 4.11.2018 
bis 27.1.2019 (geschlossen am 2.12. und vom 24.12. bis 7.1.)

Gesangverein Eyrichshof

Einladung zur Chor-Weihnachtsfeier
Für alle passiven und aktiven Mitglieder des Gesangvereins 
Eyrichshof ergeht herzliche Einladung zu ihrer Chor-Weih-
nachtsfeier
am Samstag, den 15. Dezember, um 13:30 Uhr im Probenheim 
in Eyrichshof. Die Mitglieder sollten sich bitte bei 1. Vors. Ursula 
Dietz, unter Tel 09531-8070 anmelden, besonders diejenigen, 
die eine Fahrgelegenheit benötigen, um eine gute Planung und 
Vorbereitung zu ermöglichen. (ka)
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Der Vorsitzende des Kulturrings, Walter Ullrich (stehend), 
berichtete über die Geschehnisse im Dachverein innerhalb des 
letzten Jahres.

„Da rutschen so viele Leute durch und das sind dann Einnah-
men, die uns am Ende fehlen. Deshalb meine Bitte an euch 
Vereine: Gebt euch einen Ruck und stellt für den kommen-
den Faschingszug Kassenpaare“, appelliert der Vorsitzende. 
Neben den Faschingsveranstaltungen führt der Kulturring auch 
jedes Jahr das Ferienprogramm der Vereine in Zusammenar-
beit mit der Stadtbücherei durch. Im Vergleich zum letzten Jahr 
gab es heuer fünf Veranstaltungen mehr. „Ich hoffe, dass die-
ser Trend nach oben anhält, damit vor allem gegen Ende der 
Ferien noch Veranstaltungen für die Kinder stattfinden können“, 
wünscht sich Walter Ullrich. Auch hier appellierte er an die Ver-
eine, sich aktiv am Ferienprogramm zu beteiligen. Außerhalb 
der eigenen Aktivitäten ist der Kulturring bei vielen Veranstal-
tungen vertreten. So beispielsweise bei Festzügen, Bürger-
schießen, Stadtmeisterschaft im Kegeln und Vereinsjubiläen. 
„Manchmal bleibt uns kaum Zeit zum Luftholen, immer ist etwas 
anderes. Uns wird es nie langweilig, aber es macht Spaß“, 
lächelt der Vorsitzende. Wie beim Kassenbericht ersichtlich 
wird, liegen die größten Ausgaben bei Faschingsauftakt, Bun-
ten Abenden und Faschingszug. Dennoch ist bei den Bunten 
Abenden und beim Faschingszug ein leichtes Plus zu verzeich-
nen. Insgesamt gesehen machte der Kulturring im vergange-
nen Jahr ein Minus im oberen dreistelligen Bereich, das sich 
aus dem laufenden Geschäftsbetrieb ergibt. Walter Ullrich ist 
aber guter Dinge, dass man auf einem guten Weg sei, weiter 
ins Plus zu rutschen. Insgesamt betrachtet ist der Kassenstand 
des Kulturrings stabil. Seit einem Jahr ist nun die frisch zusam-
mengewürfelte Vorstandschaft des Kulturrings aktiv. „Wie man 
sieht, haben wir die Vorstandschaft verjüngt. Die Mannschaft 
wächst zusammen und ich hoffe, dass es nach einigen tur-
bulenten Jahren nun etwas ruhiger wird“, so der Vorsitzende 
Walter Ullrich. Er informierte darüber, dass Gabriele Pfeufer 
ihre Arbeit als Geschäftsführerin des Kulturrings niedergelegt 
hat und somit aus der Vorstandschaft geschieden ist. Erfreu-
lich zeigte er sich jedoch darüber, dass die Stelle inzwischen 
durch Janina Reuter-Schad, die bereits in der Vorstandschaft 
des Kulturrings aktiv war, neu besetzt werden konnte.
Text: Janina Reuter-Schad

Das Ferienprogramm der Eberner Vereine, das der Kulturring 
organisiert, wird gut angenommen. Fotos: Janina Reuter-Schad

Sie finden immer weniger Nahrung und Lebensraum, weil weni-
ger blüht, wir zu viel düngen, aufräumen, überbauen und Insek-
tengifte einsetzen. Auch in unseren Gärten machen wir den 
Wildbienen das Leben schwer. Rasen ohne Blumen, Zäune 
statt Hecken? Das ist keine Wildbienenleckerei.

Wir freuen uns über alle, die etwas für 
Wildbienen tun möchten!
Darum meldet euch bei:
IfBI Ebern Andrea Zech, 
Tel. 09531/9446433 oder 0178/9748982

Wer: Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren
Wo: in ganz Ebern
Beginn: 18.01.2019 bis ca. Ende Oktober 2019
Wann: immer freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr im Abstand von 
2 Wochen (außer in den Ferien)
Weitere Informationen unter www.ifbi.net/Umweltbildung

Kulturring Ebern e.V.

Halbzeit beim Glühweintreff

Foto: Janina Reuter-Schad

Noch bis zum Heiligen Abend 
findet an den Dienstagen, 
Donnerstagen und Sonnta-
gen jeweils zwischen 17 und 
20 Uhr der Glühweinstand am 
Eberner Marktplatz statt, den 
erstmals der Kulturring Ebern 
in Zusammenarbeit mit dem 
ehemaligen Kultrurringsvor-
sitzenden Eberhard Wohl 
organisiert. Den letzten Treff 

richtet zusätzlich die evangelische Kirchengemeinde am 27. 
Dezember aus. Wie bisher gibt es Glühwein, Kinderpunsch, 
warme Wienerle sowie kleine Knabbereien.

Die letzten Termine für den Glühweintreff 2018:
• Sonntag, 16. Dezember 2018: Ab 18.30 Uhr spielt die Blas-

musik Kraisdorf. Die Diakonie/das SPZ Ebern sorgen für 
den Ausschank.

• Dienstag, 18. Dezember 2018: Ab 18.30 Uhr sorgt ein 
Blechbläserensemble des Eberner Blasorchesters für 
die musikalische Umrahmung. Als Special gibt es eine 
Whisky-Punsch Verkostung. Die Volleyballer des TV 
Ebern sorgen für den Ausschank.

• Donnerstag, 20. Dezember 2018: Die Kindergartenkinder 
werden einige Lieder singen. Der Elternbeirat des städti-
schen Kindergartens übernimmt den Ausschank.

• Sonntag, 23. Dezember 2018: Die Freiwillige Feuerwehr 
Ebern sorgt für den Ausschank.

• Donnerstag, 27. Dezember 2018: Für die musikalische 
Umrahmung sorgt der Posaunenchor Ebern. Den Glüh-
weinstand richtet die evangelische Kirchengemeinde aus.

Text: Janina Reuter-Schad

Im Kulturring wird’s nie langweilig
Am 21. November 2018 zog der Vorsitzende des Kulturrings, 
Walter Ullrich, bei der Jahreshauptversammlung des Eber-
ner Dachverbands ein durchweg positives Fazit zum Fasching 
2018. Bei den Bunten Abenden war der Freitag komplett aus-
verkauft und auch am Samstag waren nur rund zehn Restkarten 
übrig. „Wir hatten ein richtig tolles, fünfstündiges Programm, das 
so abwechslungsreich war, dass es nicht langweilig wurde“, 
freut sich Walter Ullrich. Auch der Faschingszug war mit über 
50 beteiligten Gruppierungen eine gelungene Veranstaltung. 
Ein Problem, das jedoch jedes Jahr beim Thema „Faschings-
zug“ wiederkehrt, sind die fehlenden Kassierer-Paare. 
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Denn aus den Schalen der Walnüsse lässt sich eine prima dun-
kelbraun/schwarze Farbe herstellen. Und dafür werden nicht 
die „holzigen“ Schalen verwendet, die man vom Nüsse kna-
cken kennt, sondern die fleischigen Schalen, die diese noch 
umhüllen. 
Und auch aus den Nüssen selbst haben die Kinder etwas 
Leckeres gezaubert. Nämlich eine Walnussbutter, die sie 
anschließend natürlich verkosten durften.
Text: Katharina Becht

Ortsvereine Unterpreppach
Glühweintreffen in Unterpreppach

TV Ebern

Was läuft im TV Ebern im Januar 2019

Datum Abteilung Mannschaft Uhrzeit Ort

Ab
01.10.

Bouldern Öffnungszeiten:
Sonntag von
16:00 – 19:00 Uhr
Dienstag von
18:00 – 21:00

Sportheim

04.01. Fußball Wintercup C und
E Jugend

Ab 
10:00

Dreifach- 
turnhalle

05.01. Fußball Wintercup D und
B Jugend , Männer

Ab 
08:30

Dreifach- 
turnhalle

06.01. Fußball Wintercup F Jugend
und Alte Herren

Ab 
08:45

Dreifach- 
turnhalle

11.01. Kegeln TV Ebern2 – FT
Schonungen

17:45 Sportheim

11.01. Kegeln TV Ebern – SE
Röthlein 4

20:00 Sportheim

Neue Kurse 
ab Januar 2019

07.01.19
08.01.19
10.01.19

11.01.19
15.01.19
05.02.19

Damengymnastik 10 x
Zumba Erwachsene 10 x
Fitness Gymnastik 10 x

Zumba Erwachsene 10 x
Body Workout - 10 x
Taiji –Kursbeginn 10 x

09:15
19:30
18:15

09:15
09:15
18:00

Sportheim
Sportheim
Dreifach-
turnhalle
Sportheim
Sportheim
Sportheim

Kartenvorverkauf-Termine 
für die Bunten Abende stehen fest

Ende Januar ist es wieder so 
weit: Der Kartenvorverkauf für 
die Bunten Abende 2019 star-
tet. Foto: Janina Reuter-Schad

Kaum ist der Faschingsauf-
takt am 11.11. vorüber, tref-
fen die Vorstandsmitglieder 
des Kulturrings Ebern schon 
die ersten Vorbereitungen für 
die Bunten Abende, die dies-
mal am Freitag, 8. Februar 
2019, und Samstag, 9. Feb-
ruar 2019, stattfinden. Das 
erste Akteure-Treffen hat 
bereits stattgefunden und die 
Elferräte können jetzt schon 
verraten, dass es bei den 
Bunten Abenden 2019 auch 
wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm aus lustigen 
Sketchen, tollen Tanzeinla-
gen und humorvollen Bütten-
reden geben wird.
„Im Januar starten wir dann 
in die heiße Phase“, so Wal-
ter Ullrich, der Vorsitzende 
des Eberner Kulturrings. So 

gab er nun schon die Termine für den Kartenvorverkauf für die 
Bunten Abende 2019 bekannt. Eberner Faschingsnarren soll-
ten sich diese fest notieren, um sich die besten Plätze sichern 
zu können. Der Kartenvorverkauf für die Bunten Abende 2019 
findet am Freitag, 25. Januar 2019, um 17 Uhr, Samstag, 26. 
Januar 2019, um 10 Uhr und Freitag, 1. Februar 2019, um 
17 Uhr im Probenheim des Blasorchesters in der Braugasse 
Ebern statt.
Text: Janina Reuter-Schad

Obst- und Gartenbaugruppe Jesserndorf

Abenteuerliche Erlebnisse - 
rund um die Walnussbäume!

Aus den Walnüssen wurde eine leckere Walnussbutter zuberei-
tet. Foto: Katharina Becht

Die Jugendgruppe „Junge Stauden“ im Obst- und Gartenbau-
verein Jesserndorf erlebt im Laufe des Jahres immer wieder 
spannende Abenteuer. Eines ihrer letzten Abenteuer führte 
sie in die Welt der Walnüsse. Angefangen vom anstrengenden 
Sammeln der Walnüsse bis hin zur vielfältigen Verarbeitung 
hatten die Kinder und Jugendlichen viel Spaß mit den Bäumen 
und lernten nebenbei eine Menge Wissenswertes über diesen 
faszinierenden Baum. Auch, dass man vieles, was man offen-
sichtlich erstmal nicht braucht, doch noch verwenden kann. 
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zum

Preis- und Königsschießen 2019

Wir möchten dich/euch natürlich auch in diesem Jahr wieder 
recht herzlich zum Preis- und Königsschießen 2019 einladen.

Folgende Termine sind möglich:

Dienstag, 20.11.2018 (König/Preis)
Dienstag, 27.11.2018 (König/Preis)
Dienstag, 04.12.2018 (König/Preis)
Dienstag, 11.12.2018 (König/Preis)
Dienstag, 18.12.2018 (nur noch Preisschießen)

Über eine rege Teilnahme freut sich:

Die Vorstandschaft der Schützengesellschaft Junkersdorf 1877 e.V.

Einladung zur 
Weihnachtsfeier 

 
 

Hiermit laden wir alle 
Mitglieder und Freunde 

des TSV Pfarrweisach recht 
herzlich zu unserer 
Weihnachtsfeier 

 

am Samstag, 15. Dezember 2018 
ab 18:30 Uhr 

 

in das Sportheim des TSV 
Pfarrweisach ein. 

Über Ihr zahlreiches Erscheinen würden 
wir uns sehr freuen. 

TSV Pfarrweisach 

Vorstandschaft 

TSV Pfarrweisach

Vereinsleben Pfarrweisach

Blasmusik Kraisdorf

Termine der Kraisdorfer Blasmusik Dezember
Sonntag, 16.12.2018, um 18.00 Uhr Eberner Glühweintreff
musikalische Umrahmung
Samstag, 22.12.2018, um 16.30 Uhr Kraisdorfer Dorfweih-
nacht
Mehr über unseren Verein findet Ihr auf
www.blasmusik-kraisdorf.de/
www.facebook.com/BlasmusikKraisdorf
Böhmische und Moderne Blasmusik aus Unterfranken.
Ein Like und du bekommst alle Infos über die Kapelle aus dem 
ältesten Dorf im Baunachgrund
Blasmusik sucht Verstärkung!
Wer Spaß am Musizieren hat, kann gerne bei einer Probe am 
Freitagabend um 19 Uhr im Bürgerzentrum vorbeikommen.
Probieren geht über studieren:
Ein Besuch kostet nichts und vor Ort gibt es dann alle weiteren 
Infos aus erster Hand. Wir freuen uns auf Dich!
Wer sich vorab informieren möchte, kann beim 1.Vorsitzenden 
Herbert Schönmann, Tel. 09535/1213, anrufen.
Eure Blasmusik Kraisdorf - Musik für gute Laune!
Text: Blasmusik Kraisdorf

FFW Pfarrweisach

Einsammeln der Weihnachtsbäume
Die Jugendfeuerwehr beabsichtigt, am 12.01.2019 ab 09.°°Uhr 
die Weihnachtsbäume in Pfarrweisach, Rabelsdorf und Jun-
kersdorf gegen eine kleine Spende einzusammeln.
Falls aus den restlichen Gemeindeteilen jemand wünscht, dass 
sein Christbaum abgeholt wird, möchte er sich mit Uwe Kern, 
Tel. 719, oder Rudi Lübke, Tel. 1034, in Verbindung setzen.

Kraisdorfer Vereine

Kraisdorfer Dorfweihnacht
Kraisdorfer Dorfweihnacht
Herzliche Einladung zur Dorfweihnacht in
Kraisdorf, am Samstag, 22.12.2018, um 16.30 Uhr

Das Programm:
• 16:25 Uhr: Die Kinder laufen vom Bürgerzentrum zur Kir-

che und ziehen unter Glockengeläut in die Kirche ein. Wir 
singen gemeinsam Lieder, sehen ein Krippenspiel, hören 
Musikstücke und Wortbeiträge zur Advents- und Weih-
nachtszeit.

• Vorbereitet haben sich: Pfarrer Manfred Greinke, Bürger-
meister Ralf Nowak, Kraisdorfer Kinder, Blasmusik Krais-
dorf, Singkreis Pfarrweisach, Kraisdorfer Vereine

• Nach der Kirche empfangen uns die Alphornbläser Haß-
berge und der Nikolaus hat sich auf dem Zentrumsplatz 
angekündigt. Er lauscht gerne den Kindergedichten und 
wird es mit Überraschungen belohnen.

• Auch verschiedene Getränke, Waffeln und Bratwürste etc. 
werden am Bürgerzentrum angeboten.

Auf rege Teilnahme freuen sich die Kraisdorfer Vereine!
Text: Gerhard Eller
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Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft 
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 16. Dezember 2018
Unter-
preppach

18.00 Uhr Friedenslicht aus Bethlehem - in der 
Kirche Unterpreppach / gestaltet BDKJ 
und Regio Haßberge und PG Ebern

Dienstag, 18. Dezember 2018
Ebern 6.00 Uhr Rorate-Messfeier

mit den Kommunionkindern
Unter-
preppach

18.00 Uhr Rorate-Messfeier
mit den Kommunionkindern

Freitag, 21. Dezember 2018
Ebern 15.00 Uhr Pfarrsaal: Kleiderausgabe

für die Sternsinger-Aktion
Sonntag, 23. Dezember 2018
Ebern 17.00 Uhr Pfarrkirche: Adventskonzert

des Blasorchesters Eberns
Montag, 24. Dezember 2018
Ebern 16.00 Uhr Weihnachtliche Weisen und Bläser 

am Hauptportal der Pfarrkirche
Unter-
preppach

16.00 Uhr Kindermette

Ebern 16.30 Uhr Kindermette mit Krippenspiel
u. Kinderchor

Unter-
preppach

20.00 Uhr Christmette

Jesserndorf 21.00 Uhr Christmette
Ebern 22.00 Uhr Christmette mitgest.

vom Blasorchester Ebern
Dienstag, 25. Dezember 2018

Kollekte Adveniat
Vorbach 8.30 Uhr Hochamt
Ebern 10.00 Uhr Hochamt mitgest. vom Kirchenchor
Hofstetten 10.00 Uhr Hochamt
Mittwoch, 26. Dezember 2018
Ebern 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

mit Kommunionspendung
Reutersbrunn 10.00 Uhr Messfeier
Bramberg 10.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 30. Dezember 2018
Ebern 10.00 Uhr Messfeier mit Kindersegnung
Unter-
preppach

10.00 Uhr Messfeier mit Kindersegnung

Jesserndorf 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kindersegnung
Ebern 17.00 Uhr Pfarrkirche: Orgelkonzert mit Wolf-

gang Schneider und seinen Schülern
Montag, 31. Dezember 2018
Ebern 18.30 Uhr Jahresschluss-Messfeier
Unter-
preppach

18.30 Uhr Jahresschluss-Messfeier

Jesserndorf 18.30 Uhr ökum. Jahresschluss-Gottesdienst
Dienstag, 1. Januar 2019
Ebern 17.00 Uhr Neujahrs-Messfeier der ganzen Pfar-

reiengemeinschaft mit anschl. Emp-
fang am Kirchplatz

Sonntag, 6. Januar 2019
Ebern, Unter-
preppach, 
Jesserndorf

10.00 Uhr Messfeier mit Aussendung der Stern-
singer in allen Pfarrkirchen

Vereinsleben Rentweinsdorf

CSU-Ortsverband Rentweinsdorf
Christbaumverkauf der CSU Rentweinsdorf
Die CSU Rentweinsdorf lädt alle Bürger am 15.12. in die See-
straße in Rentweinsdorf ein, sich einen Christbaum zu kau-
fen. Der Verkäufer ist ab 14.30 Uhr vor Ort! Es gibt Glühwein, 
Plätzchen und Bratwürste! Wir freuen uns über ihr zahlreiches 
Erscheinen!
Ihre CSU-Vorstandschaft
Gerhard Schmidt (Vorsitzender)

CVJM Ebern-Rentweinsdorf
Spieleabend des CVJM
Der CVJM Rentweinsdorf-Ebern lädt alle Interessierten zu 
einem Spieleabend mit Brett- und Kartenspielen ein! Am 
12.01.2019 sind alle ab 14 Jahren zu einem gemütlichen Abend 
ab 19.00 Uhr ins CVJM-Haus nach Rentweinsdorf, Hauptstraße 
5, eingeladen! Sie dürfen gerne eigene Spiele mitbringen! Für 
Knabbereien und Getränke ist gesorgt! Wir beginnen mit einer 
kleinen Besinnung! Wir freuen uns auf Sie!
Herzlichen Dank im Voraus von Gerhard Schmidt. (gs)

Musik und Kultur von und 
mit Walter Dold

Weihnachtslieder-Singen am 27. Dezember
Wie vor einigen Jahren schon, gibt’s heuer in Rentweinsdorf 
nochmal den 3. Weihnachtsfeiertag. Am 27. Dezember sitzt man 
von 19 Uhr bis 21 Uhr im Marktsaal zusammen und singt. Es 
heißt „Wunschkonzert“: In den Gesangbüchern stehen so viele 
Lieder abgedruckt – die können in den Gottesdiensten gar nicht 
alle gesungen werden. Walter Dold wird den Abend leiten und 
erzählt auch einige kleine Geschichtchen dazu. Höhepunkt des 
Abends ist dann der „Weihnachtsliederkreis“ op. 8 von Peter 
Cornelius. Seit je gehörte diese Perle der Liedkunst fest zu die-
sem Abend. Eric Fergusson wird singen und bringt einen Pianis-
ten mit, der noch Noten lesen kann, was beim Dold nimmer geht.
Also wer kommen will: Donnerstag, um 19 Uhr im Marktsaal. 
Getränke sind vorhanden. Wer Plätzchen knabbern will, muss 
sie selber mitbringen. Der Eintritt ist natürlich freiwillig.
Text: Walter Dold

VdK-Ortsverband Rentweinsdorf
VdK – Ortsverband feierte Advent
Beim VdK-Ortsverband war die Adventsfeier von den Helferin-
nen um Erika Thein vorbereitet worden. Dafür bedankte sich 
die Vorsitzende Katja Zürl bei allen und freute sich über den 
zahlreichen Besuch. In einem festlichen Rahmen verlebten die 
Mitglieder mit ihren Angehörigen einen besinnlichen Nachmit-
tag. Werner Wientzek mit seiner Gitarre und die gemeinsam 
gesungenen vorweihnachtlichen Lieder trugen hierzu wesent-
lich bei. Mit Gedichten und Kurzgeschichten erfreuten Simone 
Berger, Hermine Hoch-Schaefer, Katja Zürl und Erika Thein. 
Hermine Hoch-Schaefer hatte -wie schon in den Vorjahren- für 
alle ein kleines vorweihnachtliches Geschenk gebastelt, wäh-
rend die VdK-Vorstandschaft an die Teilnehmer eine kleine 
Überraschungstüte übergab. (hs)
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Mo. 24.12.
14.00 Altenheim Gottesdienst mit Abendmahl
15.30 SPZ Gottesdienst
16.30 Ebern Familiengottesdienst mit Posaunenchor
18.00 Jesserndorf Familiengottesdienst
22.00 Ebern Christmette
Di. 25.12.
10.00 Ebern Gottesdienst
Mi. 26.12.
08.45 Jesserndorf Gottesdienst mit Posaunenchor
10.00 Ebern Gottesdienst
Mo. 31.12.
17.00 Ebern Gottesdienst
18.30 Jesserndorf Ökum. Gottesdienst in der kath. Kirche
Di.1.1.
17.00 Ebern Gottesdienst mit Abendmahl
18.30 Jesserndorf Gottesdienst mit Abendmahl
So. 6.1.
08.45 Jesserndorf Gottesdienst
10.00 Ebern Konzertgottesdienst mit „Cantabile“

Weitere Veranstaltungen
Eintopf-Essen am 4. Advent
In der Zeit vor Weihnachten findet traditionell die Spendenak-
tion „Brot für die Welt“ zugunsten Bedürftiger in den Ländern 
des globalen Südens statt. 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder zu einem Eintopf-Essen 
im Anschluss an den Gottesdienst am 4. Advent 23. Dezember 
ins Gemeindehaus ein. Das Essen auf Spendenbasis kommt 
der Aktion „Brot für die Welt“ zugute. Anmeldung bis 19.12. im 
Pfarramt.

Konzertgottesdienst am 6. Januar
Ein Konzertgottesdienst am 6. Januar um 10.00 Uhr beendet 
den gottesdienstlichen Weihnachtsfestkreis in der Christuskir-
che. Der Kirchenchor „Cantabile“ wird den Gottesdienst mit 
weihnachtlichen Liedern musikalisch gestalten.

„Auszeit vom Alltag“
Zu einer „Auszeit vom Alltag“ bei Kaffee und Kuchen lädt die 
evangelische Kirchengemeinde an einem Nachmittag im Monat 
ein. Im Januar findet die „Auszeit“ am 10.1. ab 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus statt. Das Thema lautet „60 Jahre Brot für die 
Welt“. Herzliche Einladung dazu.

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 16. Dezember
09.00 Uhr Lichtenstein
10.15 Uhr Fischbach mit Kindergottesdienst
Dienstag, 18. Dezember
19.30 Uhr Fischbach Ökumen. Adventsandacht
Samstag, 22. Dezember
16.30 Uhr Kraisdorf Dorfweihnacht
Sonntag, 23. Dezember
10.15 Uhr Fischbach

Veranstaltungen
Kirchenmusik an St. Laurentius
Für die Chöre an St. Laurentius in Ebern ist die Advents- und 
Weihnachtszeit „Hochsaison“. Es gibt so viel schöne Musik 
für diese besonders stimmungsvolle Zeit des Jahres. Heuer 
studiert der Laurentiuschor die Weihnachtskantate „Das neu-
geborne Kindelein“ von Dietrich Buxtehude, die „Weihnachts-
messe“ von Fernand de La Tombelle, das „Alma Dei creatoris“ 
von W. A. Mozart und das „Nativity Carol“ von John Rutter ein. 
Zu hören gibt es die Musik am 1. Weihnachtsfeiertag in der 
Festmesse um 10.00 Uhr und bei einem Konzert zum Ende der 
Weihnachtszeit am Sonntag, 13. Januar, um 17.00 Uhr, dann 
sogar mit Orchesterbegleitung.

Weihnachtskonzert des Jugendchores St. Laurentius, 
Sonntag 30.12.2018
Am Sonntag, 30. Dezember 2018, findet in der Pfarrkirche St. 
Laurentius in Ebern um 17.00 Uhr ein Weihnachtskonzert mit 
dem Jugendchor St. Laurentius statt. Die hektische Betriebsam-
keit der Vorbereitung auf Weihnachten ist vorbei, man kann den 
Zauber der Weihnachtszeit entspannt genießen. Der Jugend-
chor singt „Mister Scrooge“, eine Kantate für junge Leute nach 
der Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens (Musik von 
Steve Pogson) und einige der wunderschönen Weihnachtslie-
der von John Rutter. Instrumentale Beiträge werden dargebo-
ten von Paul Marks („Pavane“ von Gabriel Fauré für Saxophon 
mit Orgelbegleitung) und Michael Wicklein („Weihnachten“ von 
Max Reger für Orgel). Da genau vor 200 Jahren, am Heiligen 
Abend 1818, das berühmte Lied „Stille Nacht“ zum ersten Mal 
erklang, werden wir es Ihnen in der Originalfassung darbieten.

Ökum. Friedensgebet am Mittwoch 2. Januar um 19 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Laurentius Ebern Christen zum Friedensgebet. 
Der Friede in der Welt ist bedroht. Aber auch Frieden zu stiften 
in unserem Umkreis ist eine ständige Herausforderung.
Wir Christen vertrauen darauf, dass Gott uns hilft. Mit Beten 
und Singen wollen wir die Andacht gestalten. Alle sind herzlich 
eingeladen.

Aktion Dreikönigssingen 20*C+M+B+19
„Wir gehören zusammen - in Peru und weltweit“
Gesucht werden auch in diesem Jahr wieder Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, die sich der weltweit größten Kinderorga-
nisation „Sternsinger“ anschließen möchten. Ihr bringt nicht nur 
den Segen, ihr seid auch der Segen. Wer Interesse hat, meldet 
sich bitte bei Fam. Hanus, Tel. 09531/5380.

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern

Gottesdienste und Veranstaltungen 
zum Jahreswechsel 2018/2019
So. 16.12.
10.00 Jesserndorf Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Ebern Gottesdienst
Mi. 19.12.
18.00 Krankenhaus Gottesdienst
So. 23.12.
08.45 Jesserndorf Gottesdienst
10.00 Ebern Gottesdienst, anschl. Fastenessen

im Gemeindehaus
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Di 01.01. 17.30 Pfaff. Hl. Messe 

 19.00 Bisch. Hl. Messe 

Do 03.01. 18.30 Pfw. Requiem für die Verstorbenen des Monats Dezember 

Sa 05.01. 18.00 Maro Vorabendmesse mit Aussendung der Sternsinger 

 18.00 Pfdf. Wort-Gottes-Feier mit Aussendung der Sternsinger für Pfaffendorf und 
Geroldswind 

So 06.01 9.00 Pfw. Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 

 9.00 Bisch. Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger für Bischwind, Albersdorf 
und Neuses 

 10.30 Lohr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 

Mo 07.01. 18.30 Frick. Hl. Messe 
 

Termine (Änderung möglich)

Pfarrweisach:
Seniorennachmittag am Dienstag, 08.01.19, um 14.00 Uhr in 
der Gastwirtschaft Eisfelder

Pfaffendorf:
Seniorennachmittag am Donnerstag, 10.01.19, um 14.30 Uhr 
im Jägerstübla

v.l. Dekan Stefan Gessner, Gemeindereferentin Juliane Brück-
ner, Ingeborg Raithel, Pfarrgemeinderatsvorsitzende Julia Dinkel, 
Foto: Pfarrbüro

Am 1. Adventsonntag wurde Frau Ingeborg Raithel in der Pfarr-
kirche St. Kilian Pfarrweisach durch Dekan Stefan Gessner aus 
Baunach für ihre 40-jährige Tätigkeit als Pfarrsekretärin geehrt. 
Dekan Gessner, Gemeindereferentin Juliane Brückner und 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Julia Dinkel dankten Frau Raithel 
für ihren unermüdlichen Einsatz für die Pfarreiengemeinschaft.
Frau Raithel begann ihren Dienst im Dezember 1978 bei dem 
Salesianerpater Walter Leonhard und stand ihm bis September 
1999 zur Seite. Anschließend kamen die Pater SDB Richard 
Brütting (16 Jahre) und SDB Michael Stutzig (2 Jahre) in die 
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten, denen 
Frau Raithel im Pfarrbüro eine unverzichtbare Hilfe war. Im 
August 2017 übernahm Dekan Stefan Gessner Baunach als 
Pfarradministrator die PG Pfarrweisach. 2018 kam die Gemein-
dereferentin Juliane Brückner dazu und war froh, in Frau Raithel 
eine so erfahrene Unterstützung gefunden zu haben. Mit einem 
Blumenstrauß bedankte sich die Vorsitzende des Pfarrgemein-
derates Pfarrweisach bei ihr für die nicht immer leichte Arbeit 
im Pfarrbüro.

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Notfall-Nr. 09533/9827744
Pfarrbüro besetzt: 
Mo., Mi., Fr. 8.30-11.30 Uhr & Mo. 17-18.30 Uhr
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Montag, 24. Dezember
15.30 Uhr Eyrichshof Krippenspiel
17.00 Uhr Lichtenstein Christvesper
18.30 Uhr Fischbach Christvesper
Dienstag, 25. Dezember
09.30 Uhr Eyrichshof Abendmahl
Mittwoch, 26. Dezember
09.00 Uhr Lichtenstein Abendmahl
10.15 Uhr Fischbach Abendmahl
Sonntag, 30. Dezember
14.00 Uhr Fischbach Andacht mit Adventsliedersingen
Montag, 31. Dezember
18.30 Uhr Fischbach Jahresschlussandacht
Dienstag, 01. Januar
09.30 Uhr Lichtenstein Abendmahl
Sonntag, 06. Januar
09.30 Uhr Fischbach Familiengottesdienst Abendmahl
Sonntag, 13. Januar
09.00 Uhr Eyrichshof
10.15 Uhr Fischbach mit Kindergottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten

Besondere Gottesdienste

Do 13.12. 18.30 Alb. Hl. Messe 

Fr 14.12. 18.30 Pfw. Bußgottesdienst 
Sa 15.12. 18.00 Lohr Vorabendmesse 

 19.00 Rabelsdorf Ökumenische Adventsandacht 
So 16.12. 9.00 Pfw. Hl. Messe 

 10.30 Maro Hl. Messe 

 14.00 Pfw. Seniorennachmittag (Politische und Kirchengemeinde) 

 16.00 Bisch. Adventskonzert 

Di 18.12. 18.30 Neus. Hl. Messe 

 19.30 Fischbach Ökumenischer Adventsgottesdienst 

Mi 19.12. 18.30 Gero Hl. Messe 

Sa 22.12. 17.30 Pfaff. Beichtgelegenheit vor Weihnachten 

 18.00 Pfaff. Vorabendmesse 

So 23.12. 9.00 Pfw. Hl. Messe 

 9.00 Maro Wort-Gottes-Feier 

 10.30 Bisch. Hl. Messe 

 18.00 Lohr Weihnachtskonzert 

Mo 24.12. 16.00 Pfw. Kinderkrippenfeier 
 21.00 Pfw. Christmette für die Pfarreiengemeinschaft 

 21.00 Pfaff. Wort-Gottes-Feier zur Heiligen Nacht 

Di 25.12. 9.00 Maro Hl. Messe 

 10.30 Krais. Hl. Messe 

Mi 26.12. 9.00 Pfw. Wort-Gottes-Feier 

 9.00 Alb. Hl. Messe 

 10.30 Lohr Hl. Messe 

 14.00 Bisch. Taufe 

Do 27.12. 18.30 Frick. Hl. Messe 

Fr. 28.12. 18.30 Neus. Hl. Messe 

Sa 29.12. 18.00 Lohr Vorabendmesse 

So 30.12. 9.00 Pfw. Hl. Messe 

 10.30 Gero Hl. Messe 

Mo 31.12. 10.00 Krais. Dankandacht anlässlich des 90. Geburtstages 

 17.00 Pfw. Jahresschlussandacht 

 17.00 Alb. Jahresschlussandacht 

 17.00 Maro Jahresschlussandacht 
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Veranstaltung:
Weihnachtsliedersingen im Marktsaal
Am 27.12.18 findet um 19.00 Uhr ein Weihnachtsliedersingen 
mit Walter Dold im Marktsaal statt. Wunschkonzert - Es ste-
hen so viele Lieder in den Gesangbüchern. Wir wollen singen. 
Höhepunkt wird der „Weihnachstliederkreis“ op 8 von Peter 
Cornelius sein. Zu Gast ist Eric Fergusson mit Pianist.
Herzliche Einladung an alle. Ihre Kirchengemeinde

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Besondere Gottesdienste

Altenstein:
Samstag, 15.12. 08.30 Konfirmandenunterricht
Sonntag,16.12. 10.00 Gottesdienst in Junkersdorf
Sonntag, 23.12. 08.45 Gottesdienst
Montag, 24.12. 15.30 Familiengottesdienst

22.00 Christmette
Dienstag,25.12. kein Gottesdienst in Altenstein
Mittwoch,26.12. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 30.12. kein Gottesdienst in Altenstein
Montag,31.12. 17.00 Gottesdienst
Dienstag,1.1. 17.00 Gottesdienst
Hafenpreppach:
Sonntag,16.12. 08.45 Gottesdienst
Sonntag, 23.12. 10.00 Gottesdienst
Montag,24.12. 17.00 Familiengottesdienst

18.30 Christvesper
Dienstag, 25.12. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch,26.12. kein Gottesdienst in Hafenpreppach
Sonntag, 30.12. 10.00 Gottesdienst
Montag, 31.12. 18.30 Gottesdienst
Dienstag,1.1. 18.30 Gottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 16.12.2018
Baunach 08.30 Uhr Gottesdienst
Rentweinsdorf 09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag, 23.12.2018
Rentweinsdorf 09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Montag, 24.12.2018
Rentweinsdorf 14.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst

für kleine Leute
16.00 Uhr Weihnachtsmusical für Familien

mit Kindern ab 6 Jahre
19.00 Uhr Christvesper

Heubach 16.30 Uhr Christvesper
Salmsdorf 17.30 Uhr Christvesper
Dienstag, 25.12.2018
Rentweinsdorf 09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mittwoch, 26.12.2018
Rentweinsdorf 09.45 Uhr Gottesdienst

ohne Kindergottesdienst
Sonntag, 30.12.2018
Rentweinsdorf 09.45 Uhr 2. Aufführung Weihnachtsmusical
Montag, 31.12.2018
Salmsdorf 17.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst
Rentweinsdorf 19.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst
Dienstag, 01.01.2019
Rentweinsdorf 09.45 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn

kein Kindergottesdienst
Sonntag, 06.01.2019
Eichelberg 08.30 Uhr Gottesdienst zum Epiphaniasfest

09.45 Uhr Gottesdienst zum Epiphaniasfest 
mit Sternsinger

14.00 Uhr Taufe

Veranstaltungskalender

Freitag, 14.12.2018
16:00 - 20:30 Uhr Blutspenden

BRK-Kreisverband Haßberge
Rotkreuzhaus, Im Frauengrund 12

Samstag, 15.12.2018
07:00 Uhr Adventsausflug

Frauen-Union Ebern
Treffpunkt: Ebern

14:00 Uhr Weihnachtsfeier
Gesangverein Eyrichshof
Feuerwehrhaus

Sonntag, 16.12.2018
14:00 - 17:00 Uhr Vorweihnachtliche Seniorenfeier

Haßbergverein Jesserndorf & 
Umgebung
Gasthaus Hümmer

17:00 - 20:00 Uhr Glühweinstand
Kulturring Ebern
Marktplatz

Dienstag, 18.12.2018
17:00 - 20:00 Uhr Glühweinstand

Kulturring Ebern
Marktplatz

18:00 Uhr Stiller Advent
Bürgerverein Ebern
Heimatmuseum

19:30 Uhr Ökumenischer Adventsgottesdient
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian u. 
Weggefährten & andere
Schlosskirche

Donnerstag, 20.12.2018
17:00 - 20:00 Uhr Glühweinstand

Kulturring Ebern
Marktplatz

18:30 Uhr Strickabend
Bürgerverein Ebern
Heimatmuseum

19:00 Uhr Weihnachtskonzert
Friedrich-Rückert-Gymnasium
Stadtpfarrkirche

Freitag, 21.12.2018
9:00 - 12:00 Uhr Bauernmarkt

Eberner Marktplatz
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17.00 – 19.00 Uhr Offenes Kegeln der Lebenshilfe Ebern
Sportheim Ebern

18.00 Uhr Glühweintreff Heubach
SV Heubach
Heubacher Hauptstraße 18

Freitag, 04.01.19 - Sonntag, 06.01.19
TV-Ebern-Wintercup
TV Ebern/Fußballabteilung
Dreifachturnhalle Ebern

Samstag, 05.01.2019
Königsproklamation
Schützenverein Junkersdorf
Schützenhaus Junkersdorf

19.30 Uhr Christbaumverlosung
Feuerwehrverein Sendelbach-Gräfen-
holz
Schulungsraum Sendelbach

21.00 Uhr 9-Uhr-Ruf des Eberner Türmers
Grauturm

Sonntag, 06.01.2019
Hl. Dreikönig Sternsingeraktion
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian u. 
Weggefährten
Pfarrweisach

10.00 Uhr Aussendung der Sternsinger
Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf
Stadtpfarrkirche Ebern

10.00 Uhr Aussendung der Sternsinger
Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf
Kirche Unterpreppach

10.00 Uhr Aussendung der Sternsinger
Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf
Kirche Jesserndorf

10.00 Uhr Konzert-Gottesdienst zum Ende der 
Weihnachtszeit
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Christuskirche Ebern

Dienstag, 08.01.2019
19.30 Uhr Themenabend „Gedächtnistraining“

Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
Gasthaus Eisfelder, Pfarrweisach

Freitag, 11.01.2019
16.00 Uhr Kindertheater „Yakari, der kleine Indi-

anerjunge“
Gastspiel des Karfunkel-Figurenthea-
ters Burgpreppach
Frauengrundhalle Ebern

18.30 Uhr Mitarbeiterjahresempfang Ebern
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Ev. Gemeindehaus

Alle Angaben ohne Gewähr!

Samstag, 22.12.2018
18:00 Uhr Weihnachtsfeier

KSV Waldeck
Vereinsheim, Kirchklingenweg 7

Sonntag, 23.12.2018
10:00 Uhr Konzertgottesdienst & Eintopfessen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Christuskirche & Ev. Gemeindehaus

17:00 Uhr Vorweihnachtliches Konzert
Blasorchester Ebern
Stadtpfarrkirche St. Laurentius

17:00 - 20:00 Uhr Glühweinstand
Kulturring Ebern
Marktplatz

Montag, 24.12.2018
16:30 Uhr Kindermette mit Krippenspiel & Kin-

derchor
Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 
unterwegs“
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf
Stadtpfarrkirche

16:30 Uhr Familiengottesdienst zum Hl. Abend
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Christuskirche

22:00 Uhr Christmette
Stadtpfarrkirche

22:00 Uhr Christnacht
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Christuskirche

Dienstag, 25.12.2018
10:00 Uhr Festgottesdienst zu Weihnachten mit 

dem Kirchenchor
Stadtpfarrkirche

Donnerstag, 27.12.2018
17:00 - 20:00 Uhr Glühweinstand

Kulturring Ebern
Marktplatz

Freitag, 28.12.2018
16:30 Uhr „Grüner Schluck“ und Jahresab-

schlussfeier
Kameraden- und Freundeskreis der 
ehem. Eberner Panzergrenadiere
101/103
Mahrs Bräu Bamberg

Sonntag, 30.12.2018
10:00 Uhr Messfeier mit Kindersegnung

Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf
Stadtpfarrkirche

Montag, 31.12.2018
17:00 Uhr Silvester-Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Christuskirche

18:30 Uhr Jahresschlussmessfeier
Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf
Stadtpfarrkirche

Dienstag, 01.01.2019
17.00 Uhr Neujahrsmessfeier mit Sektempfang

Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-
preppach-Jesserndorf
Stadtpfarrkirche

Freitag, 04.01.2019
16.00 Uhr Brennereibesichtigung & Schnapsprobe

SPD-Ortsverein Ebern
Brennerei Reuter, Fierst www.localbook.dewww.localbook.de

Jetzt aktuell auf …Jetzt aktuell auf …
und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.

Veranstaltungen in Ihrem OrtVeranstaltungen in Ihrem OrtVeranstaltungen in Ihrem Ort
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Die Vereine und Verbände wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes  Weihnachtsfest und alles  Gute im neuen Jahr.
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Der TSV Pfarrweisach wünscht 
allen Mitgliedern, Sportlern, Trai-
nern, den ehrenamtlichen Hel-
fern, unseren Freunden, Gönnern 
und den Sponsoren ein frohes 

und gesegnetes Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019.

Die Botschaft von Weihnachten:
Es gibt keine größere Kraft als 
die Liebe.
Sie überwindet den Hass
wie das Licht die Finsternis.

Martin Luther King
In diesem Sinne wünschen wir den Eberner 
BürgerInnen eine besinnliche Weihnachts-
zeit und ein gesundes Jahr 2019.

Ihr SPD Ortsverein Ebern

Die Jugendblaskapelle Unter-
preppach bedankt sich bei allen 
Musikern, Helfern, Freunden 
und Gönnern der JBK für das 
Engagement und den Einsatz 
im vergangenen Jahr.

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2019.

Ortsverband Ebern

Frohe Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr wünscht Ihnen der
CSU Ortsverband Ebern

Gesangverein 1889 
Eyrichshof

Für die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen in uns und 
unsere Arbeit bedanken wir uns herzlich.
Wir freuen uns sehr, dass wir die Freude an 
unseren Auftritten im vergangenen Jahr mit 
Ihnen teilen durften. Auch im kommenden 
Jahr empfangen wir Sie gerne wieder bei 
uns. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
und euern Familien eine wunderschöne 
Advents- u. Weihnachtszeit sowie Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit und viele 
schöne Momente sollen Sie im neuen Jahr 
begleiten.
Ein frohes Fest und guten Rutsch ins 
Neue Jahr 2019!

Wir wünschen allen eine ruhige 
und besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit sowie ein frohes 
und gesundes Jahr 2019.  
Herzlichen Dank für den Besuch 

unserer Auftritte und Konzerte 2018! 
Eure Kraisdorfer Musikanten
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Fußpflege
Franziska Theunert

Fußpflege-Praxis
Eine besinnliche Weihnachtszeit wünscht allen

die Fußpflegepraxis Franziska Theunert. Herzlichen Dank allen Kunden 
für ein erfolgreiches Jahr 2018.

Kapellenstegsweg 28, 96106 Ebern
Tel.: 0 95 31-94 35 69, Mobil: 01 60-97 70 41 72

Fußpflege

Weinhaus Andrea
unsere kleine feine Weinhandlung

mit Stube
Ein wunderbares Weihnachtsfest  

und die allerbesten Wünsche
Rittergasse 8 | 96106 Ebern

Erfahrung, Kompetenz und Service aus Meisterhand!

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten

ein frohes Fest und die besten Wünsche  
für das neue Jahr.

Siegelfelder Straße 2 · 96106 Ebern-Eyrichshof
Telefon: 0 95 31 / 84 14 · Fax: 0 95 31 / 52 86

E-Mail: info@elektro-fertsch.de · Internet: www.elektro-fertsch.de

Kapellenstraße 21
96016 Ebern
Tel. 09531/940080

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag - Freitag    10.00 - 23.00 Uhr
Samstag & Feiertag  12.00 - 23.00 Uhr
Sonntag                   12.00 - 22.00 Uhr

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten

frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr!

• Öl- und
   GasheizunG
• solaranlaGen
• Wärmepumpen

SCHMITT
Sanitär- u. Heizungstechnik

Hummelgasse 5 – 96106 Ebern-Heubach

(0 95 31) 82 65 Telefax 88 88

Wir wünschen allen Kunden, Freunden 
und Bekannten

besinnliche Feiertage und 
alles Gute für das neue Jahr.

verbunden mit dem Dank für Ihr Vertrauen 
im vergangenen Geschäftsjahr

Frohe eihnachten
und alles Gute  

für das neue Jahr,

Frohe 
Weihnachten!
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Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Bernhard Wittig
Mobil: 0175 5743875

Fax. 09524 302141 
b.wittig@wittich-forchheim.de

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Wir wünschen Ihnen

frohe und besinnliche

Weihnachtsfeiertage

und ein gutes neues Jahr.

Christbaumverkauf
in Junkersdorf

Ab sofort täglich 
Verkauf im Hof

Tel.: 09535/753

bei Familie Jochen Hartmann
Alte Hauptstraße 3
96176 Junkersdorf a. d. W

Wir wünschen allen Kunden 
ein frohes und besinnliches Fest und alles Gute

im neuen Jahr!
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Liebe Inserenten, liebe 
Leserinnen und Leser,

in den hektischen Tagen der 
Vorweihnachtszeit bleibt 
leider oft zu wenig Zeit 
für besinnliche Gedanken.

Doch muss man auch einmal 
innehalten und sich erinnern, 
was einem wichtig ist. 
Wichtig ist uns der Dank, 
den wir Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und Ihre Treue an dieser Stelle 
aussprechen möchten.

Ihnen und Ihren Familien 
wünschen wir besinnliche 
und friedvolle Weihnachten, 
verbunden mit den besten 
Wünschen für das neue Jahr.
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Alle Weine enthalten 0,75 l/Fl. Sollte ein Wein ausverkauft sein, behalten wir uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein  
beizufügen. Den aktuellenInhalt Ihres Pakets finden Sie unter www.vinos.de/vinospaket Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH,  

Knesebeckstraße 86, 10623 Berlin, zertifizierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037)

Telefon: 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr), Online: www.vinos.de/vinospaket

Rioja-Hochgenuss zum halben Preis.
Entdecken Sie Spitzen-Rotweine aus Spaniens beliebtestem Anbaugebiet 
und erleben Sie unvergessliche Genussmomente.

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Umtauschgarantie
ohne Wenn und Aber

Top-Bewertungen
9,7/10 Punkte bei Trustpilot

Jetzt bestellen: vinos.de/vinospaket

DIESE WEINE ERHALTEN SIE IM VINOS-RIOJA-PAKET ZUM VORTEILSPREIS:
 Palador Crianza 2015 15,95€ | Vinebro Crianza 2015 13,95€ | Barriton Crianza 2014 12,95€ | Forlán Crianza 2015 7,95€ | Avior Crianza 2015 11,95€ | El Cántico Crianza 2015 13,95€ 

50 %
SIE SPAREN

G
EG

ENÜBER DEM EINZELK
AU

F

6 Flaschen

36,90 € 
76,70 €
Preis pro Liter 8,20 €  

Vinos

P A K E T

Rioja

feliz Navidad
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das 

neue Jahr wünscht Euch das team vom Veracruz

Marktplatz 18
96106 Ebern
Tel. 09531/944914

An Silvester
von 17 - 22 Uhr geöffnet.Um Reservierung wird gebeten!

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2082
Mitteillungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

!! BRENNHOLZ !!
Kamin- und Kachelofenholz, Buche/Eiche, gesägt und gespalten,

zum Ablagern oder luftgetrocknet.
Standard-Scheitlänge 30 cm. Weitere Scheitlängen auf Anfrage.

1 SRM (Schüttraummeter) frisch = 49,– €
1 SRM (Schüttraummeter) luftgetrocknet = ab 64,– €

Preise inkl. MwSt. ab Werk. Bei Interesse melden Sie sich unter

HOLZ-WIRTH OHG, Oberschleichach
TEL.: 09529 246 oder 0171 4407679

Christbaumverkauf
frische Bäume aus dem Frankenwald

in Ebern auf dem Marktplatz

Samstag,
15. Dezember 2018
    von   9.00 Uhr

    bis 12.30 Uhr
   

                   (ab 14.30 Uhr
                      in Rentweinsdorf)
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